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Weihnachtsfeier der Schießgruppe Oppenwehe 

Einen gemütlichen feierlichen Jahresabschluß feierte die Schießgruppe Oppenwehe im 

Landesleistungsstützpunkt . Nachdem die Damenleiterin Jutta Lammert den Abend eröffnete, 

begrüßte sie den Vorsitzenden Friedhelm Bohne, die Königspaare mit ihren Adjutanten und die vier 

Musikanten. 

Sie bedankte sich für die Unterstützung der Damenschießgruppe für geleistete Arbeiten. Ein Dank 

auch an Marianne Sprado, die immer für die Weihnachtsdekoration auf den Tischen sorgt. Mit einem 

Blumenstrauß wurden Adelheid Heitmann, Edith Schimmeck und Jutta Lammert für 45 Jahre in der 

Gruppe geehrt. Während der Feier wurden wie jedes Jahr kleine Aufmerksamkeiten von Christa 

Klamor, Marianne Sprado und Marianne Peglow an die Damen verteilt. 

Nach dem Abendessen wurden noch einige Weihnachtslieder von den Musikanten Wolfgang 

Schimmeck, Willi Knost, Walter Brill und Günter Krause auf der Mundharmonika gespielt, zu denen 

die Anwesenden kräftig mitsangen. Jutta wünschte allen noch einen guten „Rutsch“ und für 2013 vor 

allen Dingen Gesundheit. 

Für die Anmeldung zur nächsten Weihnachtsfeier bat Jutta darum, daß sich die Schützen für 2013 bei 

Manuela Schlömp selber anmelden sollten 

Text und Bilder von Jürgen Peglow
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oppenwehe.de braucht mehr Leben 

Damit oppenwehe.de auch wirklich "lebt" sind wir auf eure Mitarbeit angewiesen, seid Redakteur für 

oppenwehe.de. 

Wir veröffentlichen eure Berichte und Fotos "rund um Oppenwehe" gerne: 

Vereine aus Oppenwehe: z.B. Vorstandssitzungen, Ausflüge, Termine, neue Mitglieder, 

Ehrungen, Jahreshauptversammlung, Weihnachtsfeier... 

Kirchengemeide:  z.B. Gottesdienste, Konfirmationen, Termine.... 

Märkte in Oppenwehe:  z.B. Dorfabend, Talentwettbewerb, Oldtimertreffen, Gewerbeschau, 

Modenschau, Weihnachtsmarkt... 

Firmen aus Oppenwehe:  z.B. Firmen- oder Mitarbeiterjuliläen, Tag der offenen Tür... 

weiteres: z.B. Schule, Gemeinde.... 

Auch sollte der Bereich "Vereine" aktuell gehalten werden, wenn also in diesen Bereich 

Veränderungen entstehen oder die bestehende Seite überarbeitet werden soll, wären wir dankbar 

für eine Info von dem Vorsitzenden/ Schriftführern. 

Gleiches gilt auch für "Unternehmen", ist euer Unternehmen noch nicht gelistet oder sind die 

bestehenden Infos nicht mehr aktuell oder lückenhaft? Teilt uns dies bitte mit. 

Zusammen können wir oppenwehe.de lebendig halten, schickt uns "Leben" 

an admin@oppenwehe.de . 

  

  

mailto:admin@oppenwehe.de
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Sportlerball „Meine Gruppe kann…“ 

Turbulenter, spaßiger Sportlerball des FC Oppenwehe kam beim Publikum gut an!  

Stefan Lange Sportler des Jahres! In diesem Jahr war die Damensportgruppe „Kondition, Muskel und 

Sport (KMS)“ für das Programm verantwortlich. Nach einer Idee der TV-Spielshow „Mein Mann 

kann...“ gestalteten die Frauen ihre eigene Spielshow im gleichen Stil unter dem Namen „Meine 

Gruppe kann...“. Die Damen saßen – wie in der Fernsehshow – am Pokertisch. Sehr elegant gekleidet 

und gelegentlich lässig eine Zigarette rauchend, gaben sie ihren jeweiligen FCO-Sportgruppen die 

Richtung vor. Sie verteilten originelle Aufgaben an die Teams, die an anderen Tischen im Saal von 

„Meier's Deele“ saßen. Die Sportler mussten zum Beispiel mit Holzklötzen Figuren nachzuzubauen 

oder Schnaps- und Dipsorten am Geschmack erkennen. Natürlich sorgte dies für großen Spaß im 

Publikum. Auch war gefordert, Kindermelodien nachzusingen oder sie zu erraten. Für die Sieger gab 

es eine Flasche Schnaps. 

Die Frauen am Pokertisch horteten vor dem Beginn der Aufgaben Casino-Chips. Diejenige, die von 

ihrem Team am meisten überzeugt war, setzte die meisten Chips darauf. Löste ihre Mannschaft die 

Aufgabe, gab es für den Tisch die Flasche mit Hochprozentigem. 

Weitere Höhepunkte waren das alljährliche Bingo-Spiel mit Wilfried Waering und dem Stargast Karl-

Heinz Steinkuhle, der als „Magier K“ die Gäste mit seinen Zauberkunststücken verblüffte. Der Hobby-

Zauberer aus Westrup ließ Tücher und einen Regenschirm verwinden, verzauberte Geldscheine und 

konnte Spielkarten erraten. Auch wenn die Gäste versuchten, hinter seine Tricks zu kommen – der 

Künstler verriet nichts. 

Zum Abschluss kürten die Anwesenden wieder einen Sportler des Jahres. Zur Wahl standen in diesem 

Jahr Kurt Nagel, Sylvia Rossa, Robert Hill und Stefan Lange. Sieger wurde in diesem Jahr Stefan Lange, 

aktueller Weltmeister im Taekwondo und langjähriger ehrenamtlicher Jugendtrainer im FCO. Die 

Oppenweher feierten nach dem offiziellen Teil noch bis in den frühen Morgen hinein. Die Musik kam 

auch in diesem Jahr vom DJ-Team Stemwede. 

 

die Damen vom Pokertisch: Dajana Evers, Simone Beerbom, Christine Arke, Andrea 
Melcher und Dörte Meier  
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der Sportler des Jahres, Stefan Lange zusammen mit dem 1. Kassierer Maik Riesmeier 
und dem 2. Vorsitzenden des FCO, Ralf Nünke  
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gelungene Jugendweihnachtsfeier des FC Oppenwehe 

–   Engel Stanislaus will einen Dienstschlitten  

  

Ein Rebell im Himmel, kaum zu fassen – aber bei der Theateraufführung der Weihnachtsfeier des FC 

Oppenwehe war von so einem Rebell die Rede. Stanislaus hieß der Engel, der die ewige Ordnung 

umkrempeln wollte. Als Ersatz für seine veralteten Flügel verlangte er vom Petrus einen 

Dienstschlitten. Es dauerte ein wenig, bis Petrus und seine Engel den Querkopf wieder eingenordet 

hatten. 

Dieses amüsante Theaterstück hatte Brigitte Bollmeier mit den 10-14 Jahre alten Turnmadels des 

FCO einstudiert und auf der alljährlichen Weihnachtsfeier der FCO-Jugend aufgeführt. Ca. 50 Kinder 

im Alter von 5 bis 14 waren der Einladung des FC Oppenwehe gefolgt und verbrachten im 

Gemeindehaus in Oppenwehe zwei vergnügliche Stunden. Auch etliche Eltern ließen es sich nicht 

nehmen, den Kindern bei ihrer Aufführung zuzuschauen. Es wurden Weihnachtslieder gesungen, 

Bilder vom diesjährigem Zeltlager gezeigt und DLV-Nadeln und Sportabzeichen überreicht. Edeltraud, 

Werner und Dominik Greger, zusammen mit Brigitte Bollmeier und Tina Müller zeichneten sich für 

die Organisation der Veranstaltung verantwortlich. „Nachdem im letzten Jahr doch weniger Kinder 

und Erwachsene bei der Weihnachtsfeier dabei waren, ist die Teilnahme in diesem Jahr wieder 

deutlich gestiegen,“ so lautete die einhellige Meinung der Veranstalter. So sah man am Ende der 

Veranstaltung frohe Gesichter beim Orga-Team und den vielen Kindern. 

  

 

die Kinder die auf dem Leichtathletiksportfest e ine DLV-Nadel erringen konnten  
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die Kinder die die Bedingungen für das Sportabzeichen erfüllt haben  
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Advent an der Klus 

Bericht Diepholzer Kreisblatt  

  

Impressionen von Bianca Meyer:  

 

 

  

  

http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/der-groesste-weihnachtsmarkt-oppenwehe-2647512.html
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Gewinner Weihnachtspokal 

Stemwede/Oppenwehe........bo. 

Volles Haus hatte am Wochenende die Oppenweher Kyffhäuserkameradschaft in der Schießhalle als 

Ausrichter des Weihnachtspokalschießens der örtlichen Vereine und Gruppen. 24 Mannschaften mit 

142 Teilnehmern hatten sich zum spannenden Wettkampf eingefunden, um die begehrten Pokale zu 

erzielen. Am zielsichersten erwiesen sich bei der männlichen Konkurrenz die Landwirte, wo Christian 

Melcher, der auch der tagesbester Schütze mit 53,2 Ringen war, Volker Leermann, Gerd Heitmann, 

Matthias Heitmann, Reinhard Holle und Alfred Melcher ein Gesamtergebnis von 260,4 Ringen 

erzielten. Bei den Damen setzten sich die Kyffhäuser an die Spitze. Manuela Schlömp, auch beste 

Schützin des Tages mit 52,3 Ringen, Sabine Peglow, Edith Schimmeck, Christa Klamor, Marion Kramer 

und Marianne Peglow erzielten 253,9 Ringe. Auf den weiteren Plätzen kamen bei den Herren, nur 

ganz knapp hinter den Landwirten, die Jungschützen mit 260, 2 Ringen. 3. Heideböcke (259,2), 4. 

Schützenverein (258,5), 5. Mühlengruppe (258,4), 6. Ortsteil Fiskus (257,5), 7. Laienspielschar 

(256,7), 8. Sportverein (256,2), 9. Kyffhäuser (255,9), 10. CCO (254,0), 11. Jungschützen II (253,9), 12. 

Alte Garde I ( 251,9), 13. Spielmannzug (251,5), 14. Geflügelverein (251,5), 15. Feuerwehr (249,1), 16. 

Jäger (247,8), 17. Alte Garde II (245,8) und 18. Posaunenchor Jugend (239,9). Auf den 2. Platz bei den 

Damen landeten die ehemaligen Königinnen mit 252,1 Ringen. 3. Schützenverein (249, 7), 4. 

Damenschießgruppe (249,4), 5. Heidschnucken (249,4) und 6. Mühlengruppe (246,0). 

Bei der Siegerehrung durch den Vorsitzenden der Kyffhäuser, Jürgen Peglow, wurde auch wieder der 

so genannte Ortsteilpokal vergeben. Diesen sicherte sich in diesem Jahr die 

Nagelsiedlung/Hasenheide, wo Friedhelm Eilmes stellvertretend die Schüsse abgab und mit einem 

Teiler von 15,5 die Nase vorn hatte. Dietmar Koke erzielte für Moor/Fledder 18,0 und Martin Biljes 

erzielte für den Ortsteil Vahrenkamp 33,6. Beim parallel stattfindenden Preisschießen sicherte sich 

Dietmar Koke den größten Fleischpreis mit einem Teiler von 5,9. Im Besonderen dankte Jürgen 

Peglow Jutta Lammert, die federführend die Betreuung der Kinder übernommen hatte. Des Weiteren 

ging der Dank an die Standaufsicht und Auswertung, wo Michael Holle, Michel Schäffer, Walter Brill, 

Axel Jakobmeyer, Jürgen Klamor, Bernhard Kramer und Friedhelm Eilmes tätig waren. 

 

Zum Foto: Jürgen Peglow v. l i. Gaby Spreen, Manuela Schlömp, Alfred Melcher, 
Friedhelm Eilmes, Gerd Heitmann, Reinhard Holle, Heinfried Huck, Volker Leermann, 

Friedel Pinke, Ulrich Rehburg, Wilfr ied Spreen, Mathias Heitmann, Jutta Lammert, Karin 
Henke, Silke Sämann. Knieend v. l i. Marianne Sprado, Marlies Fröhlich, Marianne 
Peglow, Marion Kramer, Christa Klamo, Christoph Rabe, Henrick Pieper und Chris 

Rehburg. 
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Veranstaltung "Bauen im Außenbereich" 

Die Gemeinde Stemwede lädt zur Veranstaltung "Bauen im Außenbereich" am 28.11.2012 von 19:00 

bis ca. 21.30 Uhr ein, Interessierte können an der Veranstaltung in der kleinen Festhalle in Levern 

teílnehmen.  
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Advent an der Klus  

Alle Jahre wieder! Am Samstag, dem 1. Dezember 

um 16.00 Uhr beginnt der "Advent an der Klus" in 

Oppenwehe. 

In gemütlicher und besinnlicher Atmosphäre will 

man sich gemeinsam wieder auf die Adventszeit 

eingestimmen. Die Oppenweher Vereine und 

Ortsteile, aber auch einzelne engagierte 

Oppenweher  sorgen für nicht nur das leibliche Wohl, sondern auch für den passenden Rahmen. 

Dieses Mal steht ein großes Zelt zur Verfügung. Damit gibt es nun endlich auch genügend Platz für 

einige gemütliche , adventlich dekorierte Tische. 

Den Besucher erwartet ein vielfältiges Programm für alle Altersgruppen: 

Neben der Kunstausstellung in der Klus werden selbstgemachte Liköre und Marmeladen, 

selbstgebackene Kekse, weihnachtliche Dekoartikel aus eigener Fertigung und vieles mehr 

angeboten. Der Schützenverein, die Landfrauen und die Heidschnucken sorgen für das leibliche 

Wohl. 

Neu sind die leckeren Steaks, die Jens Möller auf seinem großen Buchenholz-Grill zubereitet. 

"Wöllis Wurfbude gewinnt wieder jeder Wurf. Wölli hat zudem ganz neue Spiel für die "Kleinen" 

angekündigt. 

Die Jungbläser und Bläser des Oppenweher Posaunenchores tragen weihnachtliche Melodien vor. 

Und ab etwa 17:00 Uhr werden Sabine & die Tonleiterspatzen zu einem Konzert erwartet. 

Für die Kinder liest wieder Tante Lotti im Krippenzelt, es wird Stockbrot gebacken und am Lagerfeuer 

geplaudert.  

Um 18.00 Uhr erwarten wir den Nikolaus. Bestimmt hat er wieder ein gut gefülltes Säckchen dabei, 

denn bei der Befüllung ihm die Mühlengruppe Oppenwehe kräftig geholfen. 

Den Shuttle-Dienst quer durch Oppenwehe übernimmt wieder der bewährte POLAR-Express vom 

Moorhof. Er sorgt für eine bequeme und sichere An- und Abreise der Besucher. Um 15.15 Uhr geht's 

los im Hohen Norden beim Moorhof. Die Route ist: Wagenfelder Straße - Vorm Fledder - Zur Kirche - 

Zur Bockwindmühle - Hammoor - Postdamm - Molkereiweg - Oppenweher Straße. Das Ziel soll gegen 

16.00 Uhr erreicht werden. Man kann entlang der Strecke zusteigen, Winken genügt! Auch für die 

Rückfahrten wird natürlich gesorgt. An dieser Stelle bedanken wir uns bei der Familie Huck vom 

Moorhof Oppenwehe. 

 (Vorläufiges) PROGRAMM 

 16.00 Uhr    Eröffnung 

16.15 Uhr    Beginn Stockbrotbacken 
16.15 Uhr    Weihnachtsspiel  
16.45 Uhr    „Tante Lotti l iest“  
17.00 Uhr    Konzert des Posaunenchores Oppenwehe 
17.00 Uhr    Sabine & die Tonleiterspatzen 
18.00 Uhr    Der Nikolaus kommt 
danach Gemütliches Beisammensein 
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Vorankündigung Weihnachtspokal 2012 

Es ist nicht zu glauben, das Jahr ist schon wieder um, und das Weihnachtspokalschießen steht wieder 

an. 

Hier die Startliste, sowie hier die Bedingungen für das Schießen. Wer seine Mannschaft mit den 

Schützen schon namentlich benennen kann möge uns das bitte vorab schon mitteilen, oder teilt uns 

dieses bitte ca. 30 Minuten vor dem Schießen der Mannschaft mit. Bei Fragen stehen wir euch gerne 

zur Verfügung. Der Ausrichter in diesem Jahr sind die Kyffhäuser. "GUT SCHUSS" 

 

 

 

Laienspiel: Kerls bliebet gümmern Kinner 

Artikel  Diepholzer Kreisblatt  

Artikel  Stemweder Zeitung  

  

Impressionen von Bianca Meyer: 

  

https://www.oppenwehe.de/files/News/2012/Weihnachtspokal%20(3).pdf
https://www.oppenwehe.de/files/News/2012/Modus%20Weihnachtspokalschiessen%202012.pdf
http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/raus-mamas-reichweite-2594463.html
https://www.oppenwehe.de/files/News/2012/Stemweder-Zeitung-Lainspiel2012.pdf
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Dorfpokal 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Ein ungebrochenes Interesse am Dorfpokalschießen stellte am 

Wochenende der Vorsitzende des ausrichtenden Oppenweher Schützenvereins bei der Siegerehrung 

in der Schießhalle fest. Immerhin hatten in 22 Mannschaften 132 Einzelschützinnen und Schützen 

versucht ihre Treffsicherheit unter Beweis zu stellen. Aus den unterschiedlichsten Formationen, 

Clubs, Gruppen und Vereinen kamen die Aktiven. Nur mit einem knappen Vorsprung von 4 Zehntel 

setzten sich die „Scharfschützen“ des Kegelclubs WZB (Werkzeugbau) an die Spitze und wurden 

Sieger des von Meiers Deele gestifteten Dorfpokals. In der Einzelwertung landete Andreas Martens 

von den Laienspielern auf dem 1. Platz mit dem besten Ergebnis von 51,7 Ringen. Beim parallel 

stattfindenden Preisschießen hatte der Vorsitzende Friedhelm Bohne das sicherste Auge und sicherte 

sich mit einem Teilerergebnis von 2,6 den größten Fleischpreis. 

Einen besonderen Gruß richtete Friedhelm Bohne an die Majestäten Olaf Meuser und Ina Büttemeier 

mit dem jeweiligen Hofstaat und den Pokalstifter Karlheinz Meier vom Gasthaus Meiers Deele. Beim 

Pokalsieger des Kegelklubs WZB erzielten zum Gesamtsieg Andreas Spreen, Carsten Spreen, Gerhard 

Schlottmann, Volker Wagenfeld und Andreas Martens 249,9 Ringe. 

Beim Zweitplatzierten, den Kyffhäuser Herren, schossen Friedhelm Eilmes, Axel Jakobmeyer, Günter 

Sprado, Jürgen Peglow, Jürgen Klamor und Egon Lammert 249,5 Ringe. 

Der Camping Club (CCO) kam auf den 3. Platz, wofür Martin Biljes, Heinfried Büttemeier, Norbert 

Schimmeck, Gerd Priesmeier, Manfred Lösche und Dieter Vegeler 246,5 Ringe erzielen konnten. 4. 

Alte Garde I (245,7), 5. CDU Ortsverband (244,5), 6. FC Oppenwehe (244,4), 7. Heideböcke (242,8), 8. 

Feuerwehr (242,7), 9 Schützenverein Herren (241,7), 10. Mühlengruppe (240,4), 11. Schützenverein 

Damen II (239,4), 12. Fiskus (239,1), 13. Geflügelverein (238,8), 14 Landwirte (238,7), 15. Kyffhäuser 

Da-men (238,4), 16. Laienspielschar (237,9), 17. Jungschützen I (235,5), 18. Spielmannszug (234,0), 

19. Jungschützen II (233,3), 20. „Bruzzelbrüder“ (231,0), 21. Schützenverein Damen I (223,6) und 22. 

Alte Garde II (220,0). 

Friedhelm Bohne bedankte sich am Ende der Veranstaltung bei der Aufsicht und Auswertung, wo 

Jürgen Kröger, Michael Holle, Friedel Pinke, Matthias Spreen, Mathias Heitmann und Michel Schäffer 

agierten.  
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Volksbankspende 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Strahlende Gesichter gab es in diesen Tagen beim Förderverein der 

Oppenweher Grundschule, als sich der Geschäftsstellenleiter der Volksbank, Jobst Hendrik 

Linkermann, auf dem Hof der Familie Leermann in Oppenwehe zu einer Spendenübergabe 

angekündigt hatte. Groß war natürlich die Freude bei den Verantwortlichen. Stellvertretend nahmen 

Kristina Randermann als Vorsitzende des Vereins und der Schulleiter Ansgar Matern die 

überdimensionalen Schecks entgegen. 

Zwei Schecks waren es geworden, da neben den 500 Euro von der Volksbank, die aus den 

Zweckerträgen des Gewinnsparens kommen, auch der Reifenhandel Leermann sich mit 300 Euro 

einbrachte. Diesen Scheck stockte der Fahrschulbetreiber Michael Pagel noch um weitere 100 Euro 

auf. Das Geld brachten die beiden Unternehmer Volker Leermann und Michael Pagel auf einem 

Gemeinschaftsstand beim Bünselmarkt bei einem Torwandschießen zusammen. Dass die zusammen 

900 Euro sehr gut angebracht sind, stellte sich dann auch sofort heraus. Ansgar Matern und Kristina 

Randermann teilten mit, dass im kommenden Jahr ein musikalisches Projekt mit dem Namen 

„Klasse.Wir singen“, damit unterstützt werden soll. Für dieses Event, welches einen krönenden 

Abschluss in der Bielefelder Seidenstickerhalle hat, werden individuell bedruckte T-Shirts und 

selbstverständlich für die Hin- und Rückfahrt ein Bus benötigt. Das tägliche Singen, so Ansgar Matern, 

soll damit gefördert werden. Schon oft unterstützte die Volksbank in der zurückliegenden Zeit 

besonders förderwürdige Unternehmungen in ihrem Einzugsbereich. 

 

Foto: v. l i.  Kristina Randermann, Ansgar Matern, Jobst Hendrik Linkermann, Michael 
Pagel und Volker Leermann mit den Kindern v. l i. Nick Klingsieck, Rike und Jule 

Randermann. 
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Sportlerball des FC Oppenwehe am Freitag dem 07. Dezember 2012 

Einen Tag eher als ursprünglich geplant, nämlich am Freitag, dem 07. Dezember 2012 ist es wieder 

soweit. Der Sportlerball des FC Oppenwehe steht auf dem vorweihnachtlichen Terminkalender. 

Beginn der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr im Saal des Gasthauses „Meier‘s Deele“. 

Das Programm gestaltet in diesem Jahr die Gruppe KMS. Weitere Highlights sind natürlich das 

alljährliche Bingo-Spiel und auch wieder ein Stargast der tolle Unterhaltung garantiert! Die Musik 

kommt wieder vom DJ-Team Stemwede. Auch Nicht-Mitglieder sind zu dieser Veranstaltung recht 

herzlich eingeladen. Der Eintritt ist wie immer frei. 
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Laienspiel in Oppenwehe 

Auf Hochtouren laufen derzeit die Vorbereitungen und Übungsabende für das neue Theaterstück der 

Oppenweher Laienspieler. „Kerls bliebet gümmern Kinner“, ein plattdeutsches Lustspiel in drei Akten 

von Renate Reuß und übersetzt in Plattdeutsch von Günter Drewes, soll die Besucher in dieser Saison 

erfreuen und die Lachmuskeln strapazieren. Ein junger Bursche träumt von eigenen vier Wänden, 

ohne seine nervige Mutter mit Putzfimmel. Da bietet sich eine Gelegenheit, sein neues Leben beim 

Onkel zu beginnen. Der Haken ist dabei, dass sein Zimmer zum Abstellplatz für die Liebschaften des 

Onkels wird. Als seine Eltern, die Nachbarn und ein Nebenbuhler mitmischen wollen, wird das neue 

Heim zur Kampfarena. 

Unter der Regie von Frauke Spreen heißt es Vorhang auf für die Bühnenakteure Elisabeth Meier, Jörg 

Steinkamp, Sven Winkelmann, Andreas Spreen, Michaela Spreen, Annette Köllner, Stephan Köllner, 

Katja Döhnert, Kathrin Nagel und Karl-Heinz Bollmeier. Rike Köllner fungiert als Souffleuse. 

Offizielle Aufführungen in Meiers Deele finden statt am Sonntag, 4. November 19.30 Uhr und um 

14.30 Uhr mit vorherigem Kaffeetrinken (Anmeldungen bei Lotti Rossa unter Telefon 05773/331), 

Sonntag, 11. November 19.30 Uhr, Freitag, 23. November 19.30 Uhr und in Wehdem in der 

Begegnungsstätte am Freitag, 30. November um 19.30 Uhr. 

 

Zum Foto: vorne v. l i. Alfred Melcher (Technik), Annette Köllner, Sven Winkelmann, 
Frauke Spreen (Regie), Rike Köllner (Souffleuse), Elisabeth Meier, Michaela Spreen. 

Hi.V. l i. Karl-Heinz Bollmeier, Stephan Köllner, Andreas Spreen, Katja Döhnert, Kathrin 
Nagel und Jörg Steinkamp.  
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Umzug der Rassegeflügelschau in neuen Räumen hat sich bewährt 

Am 13. und 14. Oktober fand erstmals die diesjährige Vereinsschau des Rassegeflügelzuchtvereins 

Oppenwehe in den Räumlichkeiten des Hofes von Wilfried Bohne, Speckendamm 25, statt. 

 

Besucher beim Betrachten des Wassergeflügels 

Dieser notwendig gewordene Standortwechsel hat sich bestens bewährt. Sowohl die gesteigerte 

Anzahl der Ausstellungstiere, als auch der überwältigende Besucherandrang, mit vielen lobenden 

Worten für das neue Ausstellungslokal, hat die Vereinsmitglieder für den aufwendigen 

Arbeitsaufwand bei den Renovierungsarbeiten entschädigt. Die Umbauarbeiten konnten 

insbesondere durch die finanziellen Zuwendungen der Oppenweher Jagdgenossenschaft und der 

heimischen Banken, sowie weiterer Spenden, den Arbeitseinsätzen der Mitglieder, und auch 

besonders derer einiger Nichtmitglieder, pünktlich abgeschlossen werden. 

In diesem Jahr wurden von ca. 30 Alt- und Jungzüchtern über 300 Stück Gänse, Enten, Hühner, 

Zwerghühner und Tauben präsentiert, davon auch 35 Tiere in der Jugendgruppe, die in diesem Jahr 

ihr 60jähriges Bestehen feiern konnte. Unter den Ausstellern waren selbstverständlich auch unsere 

Zuchtfreunde aus Schloßkulm in Thüringen vertreten. 

Am Samstagnachmittag waren die Kindergärten aus Oppenwehe und Oppendorf zu Gast. Dabei 

wurden wieder die Spenden des Vereins an die Einrichtungen überreicht, und die Preise des 

gemeinsamen Malwettbewerbes der Kinder an die Preisträger übergeben. 
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Kindergärtnerinnen beim Erfahrungsaustausch  

Bei den Kindern bis 4 Jahre siegte Phyllis aus Oppendorf, vor Hannah aus Oppenwehe 
und Cedrik aus Oppendorf.  

 

Phyllis, 1. Gewinnerin bei den bis zu 4jährigen  

Bei den 5 jährigen Kindern kamen alle Gewinner aus Oppenwehe. Hier gewann Sarah 
vor Kim-Noel und Laura. Insgesamt hatten 44 Kinder ihre Bilder eingereicht, die doch 
recht unterschiedlich in der Ausführung ausgefallen waren.  
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einige Teilnehmer des Malwettbewerbes  

Am Sonntagmorgen fand der traditionelle Frühschoppen statt, zu dessen Beginn die 
Vergabe der Siegerpreise an die erfolgreichen Züchter erfolgte. Viele auswärtige 
Züchter und neutrale Besucher nutzten an diesem Wochenende die Gelegenheit diese 
85. Oppenweher Geflügelschau in den neuen Räumen zu begutachten.  

 

Pastor i. R. Günter Kreher war selbstverständlich auch wied er da 
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Sieger der Schau: 

O p p e n w e h e r  B a n d :  
Varnhorn, Christoph - Bantam –  Note V 

Buck, Wilhelm –  Dt.  Zwerg-Langschan –  Note V 

Bohne, Wilfried –  Dt.  Zwerg-Langschan –  Note V 

Spreen, Marlies –  Zwerg-Barnevelder –  Note V 

Klamor, Lars –  Zwerg-Wyandotten –  Note V 

Holle, Günter –  Dt.  Modeneser Schietti –  Note hv 

Ernsthausen, Frank –  Dt.  Modeneser Schietti –  Note V 

Timann, Steffen –  Dt.  Zwerg-Langschan –  Note V 

 

Landesverbandsehrenpreis: 
Schäffer, Kim –  Zwerg-Australops –  Note hv 

Spreen, Marco –  Stralsunder Hochflieger – Note V 

Ernsthausen, Heinz –  Dt.  Modeneser Magnani –  Note V 

 

Landesverbandsjugendpreis: 
Bierenriede, Stefan –  Sachsenenten, blaugelb –  Note hv 

 

Bezirksverbandsehrenpreis: 
Schwarz, Heiko - Brahma –  Note hv 

Varnhorn, Christoph –  Holländische Zwerghühner –  Note hv 

Bohne, Friedhelm –  Zwerg-New Hampshire –  Note hv 

Holle, Günter –  Dt.  Modeneser Schietti –  Note hv 

 

Bezirksverbandsjugendpreis: 
Brokmann, Lauritz –  Dt.  Zwerg-Langschan –  Note hv 

 

Vereinssieger (  8  v o r b e n a n n t e  T i e r e  e i n e s  Z ü c h t e r s  ) :  
Ernsthausen, Frank –  762 Punkte 

 

Leistungspreis – Oppenweher Teller: 
Ernsthausen, Frank –  Dt.  Modeneser Schietti –  478 Punkte 

Varnhorn, Christoph - Bantam –  476 Punkte 

Spreen, Marco –  Stralsunder Hochflieger – 476 Punkte 

Timann, Steffen –  Dt.  Zwerg-Langschan –  471 Punkte 

 

Wilhelm Varenkamp – Gedächtnispreis: 
Ernsthausen, Frank –  Dt.  Modeneser Schietti –  382 Punkte 

 

Walter Grewe – Gedächtnispreis: 
Varnhorn, Christoph - Bantam –  382 Punkte 

 

Leistungspreis Jugendgruppe: 
Bierenriede, Stefan, Sachsenenten, blaugelb –  285 Punkte 
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Meiers Deele - Oktoberfest für die Firmenfeier 

Einladung zur Wiesn Gaudi mit den Original Randfichten Eintrittskarte und Tischreservierung für 

Firmen Gruppen und Vereine mit den Randfichten und Grace. 

Dieses Jahr bietet Meiers Deele den Firmen in unserer Region an, ein zünftiges Betriebsfest auf dem 

Oktoberfest in Lübbecke zu feiern. Weil der Oktoberfest-Freitag schon nach wenigen Stunden 

ausverkauft war und viele Kartenwünsche nicht erfüllt werden konnten, hat Festwirt Karlheinz Meier 

beschlossen, zusätzlich ein Firmen-Angebot für den Folgetag einzuführen. Am Samtag den 

27.10.2012 um 20:00 Uhr öffnen sich die Bierhähne zur ultimativen Wiesn-Gaudi. Die aus Funk und 

Fernsehen bekannten "Randfichten" und die Partyband "Grace" garantieren ein unvergessenes 

Partyerlebnis in den beheizten Festzelten auf dem Gänsemarkt in Lübbecke. Für das leibliche Wohl 

können Sie von der Karte original bayrischen Backschinken und frische Brezn bestellen. Wir 

reservieren für Ihr Unternehmen einen oder mehrere Tische für Sie und Ihre Mitarbeiter im 

Hauptzelt mit freiem Blick auf die Großbühne. Der Eintritt beträgt 10 Euro pro Person inkl. 

Tischreservierung. Einfach anrufen oder eine Mail schicken und Ihre Eintrittskarte (mit reserviertem 

Tisch) liegt an der Abendkasse bereit. Anmeldungen bei Meiers Deele unter Telefonnummer 

05773/209 www.meiersdeele@t-online.de  

 

 

 

Vorankündigung Dorfpokalschießen 

Am 03. November findet wieder das alljährliche Dorfpokalschießen statt. 

Die vorläufige Startliste kann hier heruntergeladen werden, die Bedingungen für das Schießen hier . 

Wer seine Mannschaft mit den Schützen schon namentlich benennen kann, teil t  uns diese bitte mit. 

Wir hoffen auf eine gute Beteiligung und wünschen allen "GUT SCHUSS" 

Die Schießoffiziere 

  

mailto:www.meiersdeele@t-online.de
https://www.oppenwehe.de/files/DORFPOKAL_Startliste_2012.pdf
https://www.oppenwehe.de/files/Dorfpokal_Bedingungen_2012.pdf
mailto:Larry00@tele2.de?subject=Dorfpokal%202012
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Ausflug der Schießgruppe 

Unter dem Motto „Durch den Wind auf Langeoog“ fand der diesjährige 3-Tages Ausflug auf die 

Ostfriesische Insel statt. Mit einem sehr modernen Bus der Firma AMR Rahden startete die 

Schießgruppe mit Ehepartnern morgens Richtung Bensersiel. Zuerst auf die Fähre nach Langeoog 

dann mit dem Inselzug zum Bahnhof. Da Langeoog autofrei ist, wurde nach kurzem Fußmarsch 

bereits mittags die Unterkunft erreicht. 

Nach dem Essen dann den Friesennerz an und durch die Dünen zum kilometerlangen Strand. Zur 

Stärkung gab’s dann den berühmten „Langeooger Eiergrog“. Der Samstagvormittag stand dann zur 

freien Verfügung, Schwimmen im Hallenbad, Strandspaziergang oder Shoppen, jeder wie Er oder Sie 

mochte. Da das Wetter recht wechselhaft war, wurde für nachmittags eine Planwagenfahrt zur 

Meierei an der Ostseite der Insel organisiert. 

Am Sonntagvormittag dann Koffer packen und zum Abschied nochmals an den Strand bei einer, jetzt 

doch recht steifen Brise. Fußmarsch zum Bahnhof, mit dem Inselzug, Fähre und dem Bus wurde am 

frühen Abend Oppenwehe wieder erreicht. Alle Mitfahrer bedankten sich bei Monika und Friedhelm 

Eilmes, die die komplette Tour perfekt organisiert hatten. 
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Jugendabteilung des FC Oppenwehe freut sich über Spende der 

Kreissparkasse 

Große war die Freude bei der Jugendabteilung des FC Oppenwehe, als Andreas Hoppe, 

Geschäftsstellenleiter der Kreissparkasse in Oppenwehe, das Training der Minikicker des FCO 

besuchte. Im Gepäck hatte er nämlich einen Scheck über 500 Euro. 

Simone Beerbom und Sarah Klesse, das Trainergespann der Oppenweher Minikicker, nahmen den 

Scheck stellvertretend für den Rest der Jugendabteilung entgegen. Mit der Spende sollen 

Trainingsgeräte für die jungen Kicker angeschafft werden. Im Bild sieht man die Oppenweher 

Minikicker und ihre Trainer bei der Übergabe des Schecks durch Andreas Hoppe. 
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Rassegeflügelschau in neuen Räumen 

Die diesjährige Vereinsschau des Rassegeflügelzuchtvereins Oppenwehe findet am kommenden 

Wochenende erstmals in den Räumlichkeiten des Hofes von Wilfried Bohne, Speckendamm 25, statt. 

Der Hof befindet sich 300 m nördlich der Bockwindmühle. Somit kann am Sonntag mit dem Besuch 

der Schau, auch gleichzeitig der ebenfalls stattfindende Mühlentag besucht werden. 

Nach Abschluss der umfangreichen Renovierungsarbeiten werden in diesem Jahr von ca. 30 Alt- und 

Jungzüchtern über 300 Stück Gänse, Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben präsentiert, die somit 

einen umfassenden Einblick in die Rassen – und Farbenvielfalt der Rassegeflügelzucht geben. 

Besucher haben am Samstag, 13. Okt. von 15.00 bis 19.00 Uhr, und am Sonntag, 14. Okt. von 9.00 bis 

17.00 Uhr die Möglichkeit, die Ausstellung und die neue Ausstellungshalle zu besich-tigen. Bereits am 

Samstag um 14.3o Uhr sind die Kindergärten aus Oppenwehe und Oppendorf zu Gast. Dabei werden 

die Preise des gemeinsamen Malwettbewerbes der Kinder an die Preisträger übergeben. Am 

Sonntagmorgen ab 10.oo Uhr findet der traditionelle Frühschoppen statt, zu dessen Beginn um 10.00 

Uhr die Vergabe der Siegerpreise an die erfolgreichen Züchter erfolgt. 

Die Züchterfrauen bieten am Sonntagnachmittag Kaffe, Torte und Kuchen an. Der Eintritt ist an 

beiden Tagen frei. Der RGZV Oppenwehe lädt alle Interessierten zum Besuch unserer 85. Ortsschau 

ein. 
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oppenwehe.de ist auf eure Mitarbeit angewiesen 

Damit oppenwehe.de auch wirklich "lebt" sind wir auf eure Mitarbeit angewiesen, seid Redakteur für 

oppenwehe.de. 

Wir veröffentlichen eure Berichte und Fotos "rund um Oppenwehe" gerne: 

Vereine aus Oppenwehe:  z.B. Vorstandssitzungen, Ausflüge, Termine, neue Mitglieder, 

Ehrungen... 

Kirchengemeide:  z.B. Gottesdienste, Konfirmationen, Termine.... 

Märkte in Oppenwehe:  z.B. Dorfabend, Talentwettbewerb, Oldtimertreffen, Gewerbeschau, 

Modenschau, Weihnachtsmarkt... 

Firmen aus Oppenwehe:  z.B. Firmen- oder Mitarbeiterjuliläen, Tag der offenen Tür... 

weiteres: z.B. Schule, Gemeinde.... 

Auch sollte der Bereich "Vereine" aktuell gehalten werden, wenn also in diesen Bereich 

Veränderungen entstehen oder die bestehende Seite überarbeitet werden soll, wären wir dankbar 

für eine Info von dem Vorsitzenden/ Schriftführern. 

Gleiches gilt auch für "Unternehmen", ist euer Unternehmen noch nicht gelistet oder sind die 

bestehenden Infos nicht mehr aktuell oder lückenhaft? Teilt uns dies bitte mit. 

Zusammen können wir oppenwehe.de lebendig halten, schickt uns "Leben" 

an admin@oppenwehe.de . 

  

 

 

Pressestimmen Bünselmarkt 2012 

Dorfabend - Westfalen-Blatt 

Eröffnung - Diepholzer Kreisblatt 

Talentwettbewerb - Westfalen-Blatt 

Anna-Maria Zimmermann - Westfalen-Blatt 

Modeschau - Westfalen-Blatt 

  

  

mailto:admin@oppenwehe.de
http://www.westfalen-blatt.de/nachricht/2012-09-15-schotten-und-zwerge-auf-der-buehne/707/
http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/fs-eroeffnung-buenselmarktes-oppenwehe-2505300.html
http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/oliver-rohlfing-talent-2509857.html
http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/anna-maria-laesst-festzelt-boden-beben-2507733.html
http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/modefragen-beantwortet-2509898.html
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1. Weihnachtstag: Büffet bei Meiers Deele 
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Kurzzeitvermietung des Pfarrhaus 

Wir bieten unser Pfarrhaus für die Kurzzeitvermietung an: 

- gut ausgestattete Küche mit Mikrowelle  

- Esszimmer mit Terasse zum Garten 

- Wohnzimmer mit TV 

- 5 Schlafräume mit insgesamt 11 Betten  

- Badezimmer mit Dusche und Badewanne 

- 2 separate WCs 

  

Eine Nacht 20,00 € incl. Bettwäsche und Handtüchern, zwei und weitere Nächte 15,00 € 

incl . Bettwäsche und Handtüchern. 

Kontakt unter Gemeindebüro der Ev. Luth Kirchengemeinde 05773/910332 oder über 

Andrea Schäffer Tel . 05773/233. 

 

 

Terminabsprache 2013 in Oppenwehe 

In der Oppenweher Dorf- und Vereinsgemeinschaft ist die Besprechung und Koordinierung der 

Veranstaltungen des kommenden Jahres einer der wichtigsten Termine, da dadurch 

Überschneidungen der Veranstaltungen vermieden werden sollen. 

Am Montag, 15. Oktober, treffen sich die Verantwortlichen oder die kompetenten Vertreter der 

Oppenweher Vereine und Institutionen mit terminrelevanten Veranstaltungen zu dieser 

Terminabsprache für das Jahr 2013. Die Verantwortlichen werden gebeten, bis zu diesem Termin die 

interne Vereinsplanung abgeschlossen zu haben. 

Das Treffen findet in der Dorfschänke an der Tielger Allee um 19.30 Uhr statt. 
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Silvester 2012 bei Meiers Deele 

Silvester 2012 All incl. Party Essen - Trinken - Tanzen 

Vorverkauf läuft auf vollen Touren! 

Wie im letztem Jahr, findet wieder eine große Silvester-Party („All incl. Party“) in ` Meier s Deel, 

Oppenwehe statt. Gastronom Familie Meier hat sich hierfür einiges einfallen lassen, um es richtig 

krachen zu lassen und mit viel Stimmung ins neue Jahr zu rutschen. Eine Wahnsinns Deko, mit 

tausenden von Luftballons, bringen das richtige Ambiente, für Stimmung sorgt DJ Marc. Auch die 

Hungrigen kommen nicht zu kurz, bei einem Gala Büffet mit Fleisch, Gemüse, Beilagen, Salate u.v.m 

können sich die Gäste die ganze Nacht stärken. Extra für Silvester werden vom Haus wieder mehrere 

tausend Berliner gebacken. 

Beginn 21.00 Uhr, Ende offen. 

Sonderpreis für Getränke - Feiern - Riesenschlemmerbüfett die ganze Nacht pro Pers. nur 49,50 €. 

Meier`s Deele, Oppenwehe 

Telefon 05773/209 - www.meiersdeele.de  - meiersdeele@t-online.de 

Korrektur Gewinnlose der Tombola 

Bei der Veröffentlichung der Gewinnnummern ist uns ein Fehler unterlaufen. Richtig ist: 

  

Platz 1:  Reisegutschein des Reisebüros Lüken & Schencking aus Bohmte (Wert 500,- EUR) 

Los Nr: 3265 

Platz 7: Essensgutschein für 2 Personen im Restaurant Meiers Deele gespendet von Karlheinz 

Meier 

Los Nr: 2252  

  

Die Preise können abgeholt werden bei: Jobst-Henrik Linkermann, Volksbank Lübbecker Land eG, 

Geschäftsstelle Oppenwehe, Tielger Allee 22, 32351 Stemwede 

http://www.meiersdeele.de/
mailto:meiersdeele@t-online.de?subject=Silvester%202012
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Gewinnlose der Tombola 
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Lübbecker Okoberfest 26.-28. Oktober 2012 

Man muß nicht mehr in die Ferne schweifen um eine zünftige Wiesn zu feiern. 

Ganz nach dem Vorbild des großen Bruders aus München findet vom 26.- 28. Oktober 2012 das 

Lübbecker Oktoberfest, während des Wurstmarktes, auf dem Gänsemarkt statt. Da für den Freitag-

Abend die Karten in wenigen Stunden ausverkauft waren hat sich die Festwirtsfamile Meier aus 

Oppenwehe entschlossen für den Samstag ein Highlight zu präsentieren: 

De Randfichten auf Jubiläumstour mit ihren Hits "Lebt denn der alte Holzmichel noch" und "du kleine 

Fliege“. 

  

Tischreservierungen können per Mail meiersdeele@t-online.de , per Telefon 05772 209, Fax 

05773 1079 oder Mobil 0171 4835085 vorgenommen werden. 

Der Platz oder Tisch wird dann reserviert und die Karten liegen dann an der Abendkasse am Samstag 

ab 18 00 Uhr bereit, Eintritt ohne Essen 10,-- €. 

  

m Sonntag startet das Oktoberfest bereits morgens um 10.30 Uhr mit einem zünftigen 

Frühschoppen. Die Hütt`n Band wird die Zuschauer im Bayernzelt bis in den späten Nachmittag mit 

ihren Bühnenshows begeistern. Kaffee und Kuchen sowie ein orig. Maß Bier wird da natürlich auch 

nicht fehlen. Während des Oktoberfestes ist an allen Tagen ein großer Wurstmarkt in der Lübbecker 

Innenstadt. 

 

 

Wandern im Stemweder Berg 

Auch am kommenden Montag bietet Werner Greger für Männer und Frauen ab 50 wieder eine 

Wanderung in der heimischen Umgebung an. Die Wanderung soll am Montag dem 17. September in 

den Stemweder Berg führen. Gemütlichen Wanderschrittes soll es ca. 2 Stunden durch den Wald 

gehen. Treff ist um 9.00 Uhr am Vereinsheim des FC Oppenwehe. Anmeldungen und Informationen 

bei Werner Greger unter Telefonnummer 05773/1512. 

  

mailto:meiersdeele@t-online.de?subject=L%C3%BCbbecker%20Oktoberfest
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Ausflug Freunde der Heide 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Die Freunde der Heide aus Oppenwehe führte der diesjährige 4-

Tagesausflug in der letzten Woche zum so genannten „Tor des Nordens“, nach Rostock. Hier konnten 

sich die Freunde der Heide von den Schönheiten der 800 Jahre alten Hafenstadt überzeugen. Im 

gesamten Programm der sehr informativen Reise fehlte natürlich auch nicht der Besuch im Fischland 

Darß mit einem Abstecher nach Zingst und Prerow. Unter der Federführung von Wanderwart 

Friedhelm Buschmann konnten die 31 Teilnehmer auch das aus dem Fernsehen bekannte Lokal 

„Unter den Linden“ in Büttenenwarder besuchen, wo die Schauspieler Jan Fedder alias Kurt 

Brakelmann und Peter Heinrich Brix alias „Adsche“ Tönsen ihre Auftritte haben. Gestartet wurde in 

Oppenwehe an der Bockwindmühle, von wo aus es zunächst Richtung Hamburg und Warnemünde 

ging. Am zweiten Tag wurde mit sachkundiger Reiseleitung eine Entdeckungsreise über die 

Halbinseln Fischland, Darß und Zingst unternommen. Ein immer wieder schöner Ausblick auf die 

Ostsee bot sich den Reiseteilnehmern in den Fischerdörfern Wustrow und Arenshoop mit seiner 

Steilküste. 

Eine Kremserfahrt durch den Darßwald bis zum Leuchtturm am Darßer Ort bot den Oppenwehern 

wunderbare Einblicke in das Leben und Arbeiten der „Vorpommerschen Boddenlandschaft“. Am 

letzten Tag ging die Rückreise des sehr interessiert angenommenen Ausflugs über Bad Doberan mit 

einem Aufenthalt am Doberaner Münster. Beeindruckt waren die Oppenweher über die Fülle 

historischer Gebäude im Stil der Bäderarchitektur. Am Abend des letzten Tages kehrten die Freunde 

der Heide glücklich, aber auch ein wenig geschafft, zurück in ihr Mühlendorf. 

  

 

Zum Foto: Die Freude der Heide nach Aufstellung zu einem Gesamtfoto in Rostock mit 
ihrem Organisator Friedhelm Buschmann (10. V.re.)  
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Meiers Deele auf Blasheimer Markt 

Auch in diesem Jahr ist "Meiers Deele" aus Oppenwehe wieder mit einem Festzelt auf dem 

Blasheimer Markt (Donnerstag, 06. September bis Sonntag, 09. September) vertreten. 

Seit mehr als einem dreiviertel Jahrhundert überrascht die Festwirtsfamilie Meier, von Meier's Deele 

aus Oppenwehe, ihre Gäste mit neuen Highlights auf dem Blasheimer Markt. Sei es die Blaulicht-

Sparaktion oder der große Biergarten vor dem Zelt, die Steakbraterei mit dem offenem 

Buchenholzfeuer und den saftigen Kutschersteaks, dazu Meier's Krautsalat. Bestimmt wird auch das 

große einzige Frühstücksbuffet auf dem Markt (ab 9.00 Uhr täglich) wieder gut angenommen 

werden. Bekannt sind auch die Rieseneisbeine mit Sauerkraut und die Spezialität von Meier's Deele: 

Die westfälische Schinkenplatte mit selbstgebackenem Bauernbrot aus Oppenwehe. 

Freuen Sie sich auf professionellen Service, eine erstklassige Küche, ein freundliches Team und ein 

super Musikprogramm - auf dem Blasheimer Markt im Festzelt Meier's Deele am Riesenrad! 

Der Eintri tt in das Festzelt ist an allen Markttagen frei.  

Weitere Infos unter www.meiersdeele.de. 

Das Programm: 

Donnerstag, 06. September: 

Stargast Mickie Krause mit dem neusten 
Sommerhit "Nur noch Schuhe an".  

 

Wie sei t Jahren immer dabei die 
Hochtiroler. 

 

Am Sonntagabend die Kultnacht auf dem Blasheimer Markt: "Blasheim sucht den 
Superstar". Anmeldung bei Meier's Deele unter Telefon 05773/209 oder per E -
Mail meiersdeele@t-online.de. 

Die Nr. 1 der Top 40 Bands jeden Abend bei uns "Holy Moly".  

 

http://www.meiersdeele.de/
mailto:meiersdeele@t-online.de?subject=Blasheim%20sucht%20den%20Superstar
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Und täglich im Biergarten die Stimmungkanone am Pult "Fränky Boy".  

Donnerstag, 06. September abends Stargast Mickie Krause und die Nr. 1 der TOP-

40-Bands "Holy Moly" 

Freitag, 07. September vormittags Frühkonzert mit Original "Hochtirol"  

  nachmitttags Zum 1., zum 2., zum 3. - Große Versteigerung 

  abends Die Nr. 1 der TOP-40-Bands "Holy Moly" 

Samstag, 08. September  nachmittags Original  "Hochtirol" 

  abends Die Nr. 1 der TOP-40-Bands "Holy Moly" 

Sonntag, 09. September vormittags Frühkonzert mit Original "Hochtirol"  

  nachmittags Original  "Hochtirol" 

  abends Die Nr. 1 der TOP-40-Bands "Holy Moly" 
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Ehrung Peter Kokemor 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Bei der jüngsten Mitgliederversammlung des neuen Oppenweher 

Vereins „WIR in Oppenwehe“ im Gasthaus Meiers Deele konnte der Vorsitzende Lars Mentrup 

erstmals einen verdienstvollen Mitstreiter besonders auszeichnen. Peter Kokemor erhielt für seine 

Pionierarbeit und Erstellung der Home-Page von Oppenwehe vor 10 Jahren aus Anlaß der 775 

Jahrfeier des Ortes mit einer Ehrenurkunde und einem individuellen Geschenk gedankt werden. Nun 

übergab Peter Kokemor die Betreuung in jüngere Hände. Neue Webmasterin ist die 29jährige Katrin 

Lampe. Dass die richtige Entscheidung getroffen wurde, zeigt schon jetzt die Neugestaltung der 

Internetseite. Mit viel Einfühlungsvermögen hat sich die IT-Systemkauffrau in ihr neues 

ehrenamtliches Arbeitsfeld für den Verein WIR in Oppenwehe reingefuchst. 

Peter Kokemor darf sich nun laut Urkunde „Master of WEB“ für das Design und die Pflege des 

Internetportals www.Oppenwehe.de nennen. Im weiteren Verlauf der Versammlung machten die 

Mitglieder noch einmal ihren Unmut über die eventuelle Schließung des Oppenweher 

Lehrschwimmbeckens deutlich. Beim Bünselmarkt wird sich der Verein ebenfalls verstärkt zur 

Erhaltung des Dorfabends mit einbringen; aber immer in enger Zusammenarbeit mit dem 

Gewerbeverein. Keine Lösungsvorschläge hinsichtlich des Frackings am Bohrloch in Oppenwehe sieht 

der Verein zurzeit. Hier will man sich allerdings mit den Wagenfeldern an einen Tisch setzen und eine 

bessere Informationspolitik von Exxon einfordern. 

Die nächste Mitgliederversammlung soll am Montag, 22. Oktober stattfinden. 
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König- und Adjudantenpokal 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Mit großen Erwartungen wurde beim Königs- und 

Adjutantenpokalschießen des Oppenweher Schützenvereins die Ergebnisbekanntgabe vom 

Vorsitzenden Friedhelm Bohne erwartet. Zum wiederholten Male fand die Veranstaltung mit einem 

veränderten Konzept statt. Leider, wie Friedhelm Bohne bei der Pokalübergabe anmerkte, hatte sich 

durch Terminüberschneidungen die Teilnehmerzahl gegenüber den Vorjahren leicht reduziert. Seine 

besonderen Grüße galten in erster Linie der amtierenden Jungkönigin Ina Büttemeier mit ihrem 

Hofstaat, der Altkönig Olaf Meuser hatte aus familiären Gründen seine Teilnahme kurzfristig absagen 

müssen. 

Zum 6. Mal wurde auch das Schießen um einen „Er und Sie-Pokal“ angeboten, den nach einer 

Gemeinschaftsleistung der Vorsitzende Friedhelm Bohne mit seiner Frau Ingrid gewinnen konnten 

und  den Wanderpokal für ein weiteres Jahr in ihre Vitrine stellen können. Sie erzielten zusammen 

135,8 Ringe. Jürgen und Annegret Tiemann kamen mit 132,1 Ringen auf Rang zwei und Friedrich und 

Silke Büttemeier landeten mit 131,6 Ringen auf Platz 3. 

Der ehemalige Altkönig Friedhelm Bohne kann sich mit einem Ergebnis von 31,5 Ringen, für ein Jahr 

als König der Könige bezeichnen und den Wanderpokal mit seinem Namen beschriften lassen. Ihm 

folgten auf Rang zwei Martin Biljes mit 31,0 Ringen und auf Patz 3 Friedhelm Eilmes mit 30,9 Ringen. 

Bei den Adjutanten der ehemaligen Altkönige hatte Wolfgang Pinke mit 31,3 Ringen die Nase vorn. 

Hartmut Hodde landete hier mit 29,8 Ringen auf Platz 2 vor Jürgen Tiemann, der 27,8 Ringe mit dem 

KK-Gewehr erzielen konnte. Bei den ehemaligen Jungkönigen setzte sich Jan Döhnert mit 30,8 Ringen 

durch. Ihm folgte auf Rang zwei mit 30,4 Ringen, Sven Bollhorst. Dritter wurde Matthias Heitmann 

mit 30,2 Ringen. Bei den Jungkönigen gab es einen neuen, vom Schießoffizier Jürgen Kröger 

gestifteten, Pokal. 

In der Klasse der ehemaligen Jungadjutanten siegte auch in diesem Jahr Sebastian Döpke mit 30,3 

Ringen. Gabriele Spreen sicherte sich hier mit 26,6 Ringen Platz 2.  Eine der ehemaligen 

Adjutantinnen eines Oppenweher Hofstaates, Silke Büttemeier, konnte sich mit 104,8 Ringen auf 

Platz 1 durchsetzen. Den 2. Platz belegte Annegret Tiemann mit 104,3 Ringen und 3. wurde L. Köllner 

mit 101,8 Ringen. Bei den ehemaligen Königinnen siegte Ingrid Bohne mit 104,3 Ringen vor Janine 

Spreen mit 104,3 Ringen. Den 3. Platz belegte Ingrid Becker mit 100,7 Ringen. 

Einen besonderen Dank richtete der Vorsitzende Friedhelm Bohne an die Aufsicht und Auswertung, 

die von Jürgen Kröger, Ralf Manske, Michel Schäffer, Matthias Heitmann, Friedhelm Eilmes und 

Michael Holle vorgenommen wurde. 



 

38 

 

Zum Foto:  v. l i.  Jan Döhnert, Sebastian Döpke, Lars Kölner, Friedhelm Eilmes, 
Jungkönigin Ina Büttemeier, Jürgen Kröger, Gabriele Spreen, Michael Holle, Wolfgang 

Pinke, Michel Schäffer, Silke Büttemeier und Ingrid und Friedhelm Bohne.  
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Neues Sportangebot beim FC Oppenwehe: „Werner walks“! 

Sportlich Wandern in der heimischen Umgebung für Frauen und Männer ab 50! 

Der FC Oppenwehe möchte für Frauen und Männer ab 50 ein neues Sportangebot ins Leben rufen. 

Werner Greger bietet im Monat September sportliches Wandern in Stemwede und Umgebung an. 

Ob nun im Oppenweher Moor, Stemweder Berg oder am Dümmer See, Werner möchte die 

heimische Natur im schnelleren Wanderschritt erkunden. Der Spaß soll dabei natürlich auch nicht zu 

kurz kommen. 

Die erste Wanderung findet am 10. September statt. Treff ist um 9.00 Uhr am Vereinsheim des FC 

Oppenwehe. Weitere Termine sind dann der 17. September, 24. September und die 

Abschlusswanderung findet am 01. Oktober statt. 

  

Anmeldungen nimmt Werner Greger unter Telefonnummer 05773/1512 entgegen. 
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Vorverkauf 1. Oppenweher Schlagernacht 

Der Kartenvorverkauf für die 1. Schlagernach t in Oppenwehe am Samstag, den 15. 
September 2012, beginnt am Montag, den 27. August.  

  

Vorverkaufsstelle:  

Volksbank Lübbecker Land, Zweigstelle Oppenwehe 

Tielger Allee 22 

32351 Stemwede 

  

Detlev Klanke Friseursalon 

Stemwederberg Str. 79 

32351 Stemwede 

  

Preise: 

Vorverkauf: 3 Euro 

Abendkasse: 5 Euro 
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Eltern- und Kind-Freizeit des FC Oppenwehe 

Über 50 Kinder und Erwachsene aus Oppenwehe und Oppendorf machten sich von Freitag bis 

Sonntag auf den Weg nach Damme um in der dortigen Jugendherberge ein gemeinsames 

Wochenende zu verbringen. 

Edeltraud und Werner Greger, die diese Freizeit vor 16 Jahren ins Leben gerufen haben, hatten auch 

in diesem Jahr wieder ein gelungenes Programm auf die Beine gestellt. Am Freitag wanderte man 

durch die Dammer Berge, genoss vom dortigen Aussichtsturm einen tollen Blick auf die 

Dümmerregion und ließ den Abend in gemütlicher Runde ausklingen. 

Samstagmorgen stand dann eine Wanderung um den nahe gelegenen Bergsee auf dem Programm. 

Nach einer kurzen Mittagspause wurde anschließend das Hallenbad in Hüde aufgesucht. Abends 

sorgten wieder Spiele für Kinder und Erwachsene für Abwechslung und gute Laune. 

Am Sonntagmorgen sorgte der fürchterliche „Hasenrotz“ für Aufruhr und Schrecken unter den 

Teilnehmern. Werner Greger, Vater Ralf Klinksiek und die Kinder Lia, Jule und Josephine wurden von 

ihm entführt. Nach langer Suche konnten sie glücklicherweise befreit werden und nach einem 

leckeren Mittagessen fuhren alle Teilnehmer, müde aber dankbar für ein tolles Wochenende, nach 

Hause. 
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Ehrungen bei Geldmeier 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Einen Dankeschön- und Ehrungsabend richtete in diesen Tagen die 

Oppenweher Firma Geldmeier Maschinenbau Metallbearbeitung und Fördertechnik GmbH für zwei 

Mitarbeiter aus, die seit 25 Jahren dem Betrieb angehören. Der Oppenweher Jens Riehs hatte vor 25 

Jahren in der Firma eine Lehre als Zerspanungstechniker begonnen und abgeschlossen. Noch heute 

ist der Stammplatz des 42-jährigen, verheirateten Ehemannes und Vaters von 3 Kindern, an einer 

CNC-Drehbank. Neben seiner Familie und der Arbeit nimmt ein großer Teil seiner Freizeit die 

Landwirtschaft auf dem elterlichen Hof ein. 

Im Rahmen der Feierstunde, zu der auch alle anderen zur Firma gehörenden Mitarbeiter und 

ehemaligen Arbeitskollegen in die Dorfschänke eingeladen waren, konnte der Seniorchef Willi 

Geldmeier mit Ehefrau Ingrid dem 41-jährigen Oppendorfer Matthias Tschee zu seiner 25-jährigen 

Betriebszugehörigkeit gratulieren. Er hatte im August vor 25 Jahren bei Geldmeier eine Lehre als 

Landmaschinenmechaniker begonnen und auch abgeschlossen. Heute ist der verheiratete Jubilar und 

Vater von zwei Kindern als Maschinenschlosser und als Außendienstmonteur für den über 170-

jährigen und über 30 Mitarbeiter zählenden Familienbetrieb tätig und unterwegs. In seiner Freizeit 

dreht sich hauptsächlich alles um Sport, wobei sein Hauptaugenmerk dem Fußball gilt. Zu den ersten 

Gratulanten gehörte der Juniorchef Jürgen Geldmeier und der Obermeister der Metallinnung Hans-

Werner Grewing aus Lübbecke. 

Im Namen der Handwerkskammer Ostwestfalen überreichte Grewing den Jubilaren die von der 

Präsidentin Lena Strthmann und dem Hauptgeschäftsführer Michael Heesing unterzeichnete 

Ehrenurkunde. Dabei ging Grewing auf die Loyalität und Wertschätzung solcher Mitarbeiter ein und 

betonte die besonders gute Kameradschaft in der Firma Geldmeier, wo auf die Ausbildung und 

Weiterbildung des Nachwuchses viel Wert gelegt wird. Ein großzügiges Geldgeschenk seitens des 

Betriebes rundete die Ehrungsstunde mit einem gemeinsamen Essen ab. 

  

 



 

43 

Zum Foto: v.l i. Hans-Werner Grewing, Jürgen Geldmeier, Sylvia Riehs, Jens Riehs, 
Ingrid Geldmeier, Matthias Tschee (Ehefrau in Kur) und Will i Geldmeier.  

"Dorfschänke" spendet für Mühlengruppe 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Vor 25 Jahren wurde der Grundstein zur Gründung der 

Mühlengruppe Oppenwehe gelegt. Dieses Jubiläum feierten die Oppenweher kürzlich ausgiebig auf 

dem Gelände an der Bockwindmühle (Wir berichteten). Von allen Seiten wurde den Oppenweher 

großes Lob für die Veranstaltung ausgesprochen. Doch wie heißt es so schön: „Ohne Moos nix los“. 

Durch widrige Witterungsumstände war die Mühlengruppe gezwungen, ein Zelt aufstellen zu lassen. 

Die Kosten hätten das Budget der Mühlengruppe für die Veranstaltung gesprengt. Hier ist es nun 

dem Ehepaar Silvia und Jens-Peter Walter von der Dorfschänke zu verdanken, dass am Ende alles gut 

wurde. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichte die Mühlengruppe an das Ehepaar eine 

Erinnerungstafel für eine 25jährige Partnerschaft als Vereinslokal. 

Vor 25 Jahren wurde in der Dorfschänke praktisch der Grundstock zur Gründung der Mühlengruppe 

gelegt. Dem Ehepaar Walter galt der Dank der Mühlengruppe für die Unterstützung der 25 Jahrfeier, 

welche in Form von Werbemaßnahmen von 500 Euro, so wie einer mehrfarbigen Beleuchtung der 

Bockwindmühle in der Dunkelheit und zahlreichen Empfangscocktails am Jubiläumstag, der Gruppe 

zuteil wurde. „Das ist eine großartige und außerordentlich dankenswerte Unterstützung durch die 

Dorfschänke“, so Vorsitzender Karl-Heinz Bollmeier bei der Geschenkübergabe. 

  

 

Zum Foto: v. l i . Kassiererin Sigrid Lübke, Silvia und Jens -Peter Walter, 
stellvertretender Kassierer Friedhelm Eilmes mit Enkelsohn Max.  
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Bünselmarkt 2012 

 
 

Bünselmarkt 2012 Programm  

Freitag, 14. September 

15:00 Uhr 2. Oppenweher Talentwettbewerb  

Generalprobe der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer 

Anmeldung noch möglich per Email 

unter khbecker-fl iesenleger@hotmail .de 

oder telefonisch unter 05773-8799 bei Ingrid 

Becker. Teilnahmealter 7 bis 99 Jahre 

19:30 Uhr Lustiger Dorfabend  

In diesem Jahr wird das Programm von 

den  Ortsteilen Hasenheide/Nagelsiedlung/Hammoor 

gestaltet. 

Es wird wieder ein Superprogramm erwartet. 

- Es wird gebeten, die Bierfässer am Tisch der 

einzelnen Ortsteile schon bei Meie’rs Deele 

vorzubestellen. 05773-209 

- Der Eintritt beträgt nur 5 Euro je Person. Dafür gibt 

es zwei Lose. 

22:00 Uhr Party mit Disco  

Samstag, 15. September 

10:00 Uhr Freikartenverteilung 

Die Schüler der Grundschule Oppenwehe sowie das Lehrerkollegium sind herzlich eingeladen. Es 

werden wieder Freikarten für die Schüler verteilt. Wir bedanken uns hier für die Spende der 

Jagdgenossenschaft Oppenwehe. 

ab 10:00 Uhr Eintreffen der Oldtimer 

10:30 Uhr Markteröffnung  

In diesem Jahr wird der Markt vom stellv. Vorsitzenden des Gewerbevereines Oppenwehe-

Oppendorf, Rüdiger Vogt, sowie im Namen der Gemeinde Stemwede von Bürgermeister Gerd Rybak 

eröffnet. 

10:45 Fassanstich mit Freibier  

Bürgermeister Gerd Rybak wird das Bier anstechen. Anschließend Freibier. 

11:00 Marktbeginn  

Die Gewerbeschau und Automesse werden eröffnet. (Geöffnet bis 20.00 Uhr) 

Rundgang der Ehrengäste. 

https://www.oppenwehe.de/archiv/archiv2012/525-2012-00036
mailto:khbecker-fliesenleger@hotmail.de
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· Krammarkt mit vielen Fahrgeschäften 

· Restauration 

11:00 Uhr Alttraktorentreffen 

Zum vierten Mal in Oppenwehe, organisiert von Friedhelm Bohne. 

13:00 Uhr Oldtimer-Vorstellung  

Dietmar Meier stellt die Oldtimer und ihre Besonderheiten und Geschichte vor, danach Fahrt im 

Oldtimer durch Oppenwehe 

und Umgebung. 

17:00 Uhr 2. Oppenweher Talentwettbewerb  

Vorstellung und Ausscheidung. Die Jury ist mit Pfr. Ellsel, Silvia Eickenhorst und Sandra Barkhüser 

hochkarätig und fachkundig besetzt. Die Organisation hat Ingrid Becker übernommen. 1. Preis 100 

EUR, 2. Preis 75 EUR, 3. Preis 50 EUR. Alle anderen Teilnehmer erhalten Sachpreise. 

1. Preis 100 EUR,  
2. Preis 75 EUR,  
3. Preis 50 EUR. Alle anderen Teilnehmer erhalten Sachpreise.  

20:00 Uhr 1. Oppenweher Schlagernacht / Party im Großen Zelt  

  

Sonntag, 16. September 

10:30 Uhr Gottesdienst im Großen Festzelt  

Marktgottesdienst im Zelt auf dem Oppenweher Bünselmarkt mit Posaunenchor, mit der Wehdemer 

Kirchengemeinde. Parallel findet ein Kindergottesdienst statt. 

11:30 Uhr Marktbeginn  

- Gewerbeschau (bis 19.00 Uhr) 

- Automesse (bis 19.00 Uhr) 

- Krammarkt mit vielen Fahrgeschäften 

- Restauration 

11:30 Uhr Flohmarkt  

15:00 Uhr Modenschau der Landfrauen  

Auch in diesem Jahr wird wieder Mode für die ganze Familie präsentiert. Kindermode wird von 

Magro aus Wagenfeld vorgestellt, Herrenmode von Engbers aus Diepholz. Die Damenwelt wird von 

Gerry Weber aus Lübbecke über die aktuellsten Herbsttrends informiert. Anregungen für festliche 

Mode für die Damen zeigt ZU-LU aus Rahden. Die Organisation haben Ingrid Becker und Michaela 

Spreen übernommen.  

Es wird wieder ein leckeres Kaffee- und Kuchenbuffet angeboten 
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25 Jahre Mühlengruppe Oppenwehe 

Die Mühlengruppe Oppenwehe v. 1987 e. V. feiert in diesem Jahr ihr 25jähriges Jubiläum. Mit einem 

umfangreichen Rahmenprogramm soll die öffentliche Festveranstaltung am Samstag, 14. Juli, unter 

freiem Himmel auf dem Gelände an der über 300 Jahre alten Bockwindmühle stattfinden. 

An diesem Nachmittag wird auch der im Mühlenkreis immer an anderen Mühlen durchgeführte „Tag 

des Bieres“ mit Fassanstich durchgeführt Der offizielle Beginn ist um 15 Uhr. Als Gründungstermin 

gibt die Mühlengruppe den 6. Juli 1987 an. An dem Tag hatten sich 28 Vertreter aus den Vereinen 

der Oppenweher Dorfgemeinschaft in der heutigen Vereinsgaststätte Dorfschänke zusammen 

gefunden, um über die Weiterentwicklung der Oppenweher Bockwindmühle zu beraten. 

Unter der Leitung des Mühlenvereins des Kreises Minden-Lübbecke mit Rolf Rossmäßler und 

Wolfgang Kuhlmann fand diese Zusammenkunft statt. Die Federführung hatten damals zunächst die 

Freunde der Heide übernommen. Doch schnell fand sich auch ein Vorstand für die Mühlengruppe, 

wo zunächst Werner Sämann als Sprecher, Egon Büttemeier als Geschäftsführer und Gernraud 

Windhorst als Kassierer fungierten. 

Zu den damaligen Versammlungsteilnehmern gehörten nach vorliegenden Unterlagen: Heinz 

Jakobmeyer, Gernraud Windhorst, Helmut Martens (), Friedhelm Buschmann, Irene Martens, Egon 

Büttemeier(), Willi Gerding (), Wilfried Bohne, Thomas Döhnert, Karl-Heinz Leermann, Wolfgang 

Heitmann, Friedel Pinke, Dieter Bosse, Willi Hagedorn, Karl-Heinz Becker, Wolfgang Schimmeck, 

Herbert Tiemann, Jürgen Peglow, Friedhelm Eilmes, Friedhelm Bohne, Friedhelm Kröger, Walter 

Heitmann, Erwin Martens (), Alfred Kulinna, Heinfried Böhning (), Hans Sadler (), Willi Markus und 

Karl-Heinz Bollmeier. 

Aus den Anfängen von 28 Mitgliedern ist die Gruppe bis heute auf eine stattliche Mitgliederzahl von 

über 150 angewachsen. Die Oppenweher Mühlengruppe ist damit auch die mitgliederstärkste 

Gruppe im Mühlenverein des Kreises Minden-Lübbecke mit seinen fast 1000 Mitgliedern in über 40 

Gruppen. 

Im Rahmen des Jubiläumsprogramms, wo auch Grußworte und Ehrungen vorgesehen sind, werden 

die Oppenweher Mühlenmusikanten die hauptsächliche musikalische Gestaltung des Nachmittags 

übernehmen. Mit dabei sind die Sänger des Shanty Chores Dümmer See, die Tanzgruppe Irish Style 

aus Rahden und die Oppenweher Holzschuhtänzer. Im Besonderen eingeladen sind neben den 

Ehrengästen und den Vereinsvertretern, die über 150 Mitglieder der Oppenweher Mühlengruppe. 

Während der Veranstaltung kann eine 32seitige, mit 56 Fotos illustrierte, Jubiläumsbroschüre 

erworben werden. Weiterhin ist für das leibliche Wohl durch die seit 25 Jahre verbundene 

Vereinsgaststätte „Silvias Dorfschänke“ gesorgt. 
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Der heutige Vorstand v. l i. Sigrid Lübke, Friedhelm Eilmes, Dirk Müller, Ralf Brand, 
Anke Gerding und Karl-Heinz Bollmeier.  
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Neuer Präsident der Oppenweher Kyffhäuserkameradschaft 

Stemwede/Oppenwehe......... Neuer Präsident der Oppenweher Kyffhäuserka-meradschaft ist Walter 

Brill, er löst Egon Lammert als Vorjahressieger ab. Unter dem Jubel seiner Mitkonkurrenten am 

Adlerstand des Gasthauses Moorhof wurde der Gewinner ausgiebig gefeiert. Walter Brill hatte nach 

seinem zuletzt abgegebenen Schuss dem Adlerstand bereits den Rücken zugekehrt, als der Holzvogel 

doch noch von der Stange fiel. Bereits mit dem 154. Schuss hatte der neue Präsident seinen Sieg 

erzielen können. Über eine leicht angestiegene Teilnehmerzahl freute sich der Vorsitzende Jürgen 

Peglow bei der Kettenübergabe. Ein besonderer Dank von Jürgen Peglow galt neben allen 

Teilnehmern, Bernhard Kramer, Günter Sprado und Friedhelm Eilmes, die die Standaufsicht und 

damit die Schießverantwortung übernommen hatten. Zur Erinnerung überreichte der Vorsitzende 

dem scheidenden Präsidenten Egon Lammert eine Plakette. Dafür musste dieser allerdings die 

Präsidentenkette abgeben, die er nun für ein Jahr an Walter Brill, der auch Schriftführer der 

Kameradschaft ist, weitergab. Zu den weiteren Insignien Schützen und damit Gewinner von 

Anstecknadeln zur Erinnerung gehören, Reiner Schreiber, der mit dem 48. Schuss den Reichsapfel 

abschoss. Einen Volltreffer landete auch Günter Sprado mit dem 81. Schuss des Kleinkalibergewehrs 

auf das Zepter. Die Krone fiel durch den 87. Schuss, womit sich der Vorjahressieger Egon Lammert in 

die Geschichte der Oppenweher Kyffhäuser eintragen lassen konnte. Die Würde des Vizepräsidenten 

blieb für Uwe Eilmes, er hatte den vorletzten Schuss vor dem Adlerfall abgefeuert. 

 

Zum Foto Gewinner und Aufsicht (v. l i.):  Hartmut Wellmann, Reiner Schreiber, Günter 
Sprado, Walter Bril l, Bernhard Kramer, Jürgen Peglow, Uwe Eilmes, Egon Lammert und 
Friedhelm Eilmes 
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Gründung Familienausschuss "Wir in Oppenwehe" 

„WIR in Oppenwehe“ möchte einen Familienausschuss gründen. 

 

Verein zeigt sich hoch erfreut über Angebot der Randstundenbetreuung ab dem kommenden 

Schuljahr an der Grundschule! 

 

Der neu gegründete Verein „WIR in Oppenwehe“ nimmt langsam Fahrt auf. Auf der letzten 

Vorstandsitzung wurde u. a. über die Bildung eines Familienausschusses nachgedacht. Was für 

Angebote gibt es im Ort für Familien? Wo besteht noch Nachbesserungsbedarf? Bei der 

Bestandsaufnahme der Vorstandsmitglieder wurde erfreut zur Kenntnis genommen, dass das 

Angebot für junge Familien gar nicht so schlecht ist. So gibt es im Ort Angebote für die Betreuung der 

Kleinsten in Form einer Tagesmutter oder auch schon im Kindergarten. Der Kindergarten im Ort 

bekommt demnächst neue Sanitärräume und bietet Übermittags- und Nachmittagsbetreuung an. 

Auch ist durch den aktiven Einsatz der Bürger aus den einzelnen Ortschaften der Erhalt der 

Grundschule in Oppenwehe, zusammen mit dem Erhalt der Grundschule in Levern gesichert. Die 

neue Landesregierung will den geschlossenen Schulkonsens weiterführen und kleine Dorfschulen 

erhalten. Grundschule, DRK und Eltern haben für das kommende Schuljahr das Angebot einer 

Randstundenbetreuung für die Grundschule erarbeitet. Auch eine Ferienbetreuung wird dann 

angeboten. Das Angebot der OGS ist abwechslungsreich und attraktiv. So werden, Lernstudio, 

Bläsergruppe, Sportgruppe, Schwimmgruppe, Schach-AG, Malkurse, Backen und Kochen, 

Kreativgruppen und weitere interessante Angebote von den Mitarbeitern der OGS und vielen 

ehrenamtlichen Helfern angeboten. Auch wurde angeregt, über einen Babysitter-Service für Familien 

mit kleinen Kindern und ein Raumangebot als Treffpunkt für Jugendliche in Oppenwehe 

nachzudenken. Sicherlich gibt es noch weitere Verbesserungsmöglichkeiten. Der Verein möchte 

deshalb im Laufe des Jahres einen Familienausschuss gründen und allen interessierten Oppenweher 

Bürgern eine Mitarbeit in diesem Ausschuss ermöglichen. Der Verein „WIR in Oppenwehe“ möchte 

im Herbst ein erstes Treffen für interessierte Bürger anbieten. 

 

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 27. August um 19.00 Uhr im Gasthaus Meier`s Deele 

statt. An diesem Termin steht zunächst die Beitragsordnung des Vereins und die Zukunft des 

Dorfabends auf dem Oppenweher Bünselmarkt auf der Tagesordnung. 

Bo. 
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Vereinsmeister & Herbert-Vogt-Gedächtnis Pokals 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Ein umfangreiches Schießprogramm absolvierten am 

Sonntag die Oppenweher Schützen. Nach dem tradi tionellen Aus -marsch ab Meiers 

Deele unter den Klängen des Spielmannszuges ermittel ten sie ihren neuen 

Vereinsmeister, so wie die Gewinner des Herbert-Vogt-Gedächtnis Pokals, des 

Preisschießens und des Alte Garde-Pokals. 

 

Der Gewinner des Tages beim so genannten Wettkampfs chießen heißt Nils Klamor. Er 

erziel te durch das exakte Ergebnis der Vorgabe vom Altkönig Olaf Meuser den dicksten 

Schweinepreis. Es galt in der genau vorgegebenen Reihenfolge eine 4 eine 9 und eine 

3 zu schießen.  

 

Ein besonderer Dank des 1. Vorsitzenden Friedhelm Bohne bei der Siegerehrung galt 

der Standaufsicht und Auswertung, wo Michael Holle, Michel Schäffer, Jürgen Kröger,  

Horst Spreen und Ralf Manske tätig waren.  
Die zahlreichen Fleischpreise wurden von den Majestäten Olaf Meuser und Ina 

Büttemeier gesti ftet.  
Am nächsten an das vorgegebene Ergebnis heran kamen die weiteren Teilnehmer der 

über 50 teilnehmenden Schützinnen und Schützen:  

 

2. Sven Bollhorst (4, 9, 6),  
3. Kurt Priesmeier (4, 9, 8),  
4. Hans-Wilhelm Henke (4, 8, 7),  
5. Will i Knost (4, 8, 4),  
6. Jürgen Kröger (4, 7, 7),  
7. Michaela Spreen (4, 7, 5),  
8. Friedhelm Eilmes (4, 5, 5),  
9. Matthias Spilker (5, 3, 3) und  
10. Uwe Schlottmann (5, 4, 3).  

 

Friedhelm Eilmes wurde beim Schießen um den Herbert Vogt Gedächtnispokal Sieger 

mit einem Teilerergebnis von 7, 4 Ringen.  

 

Hier wurde Daniel  Spreen mit 9,8 Ringen 2. und Platz drei  belegte Martin Bil jes mit 

ebenfalls 9,8 Ringen. 

 

Spannend verlief auch das Pokalschießen bei der Alten Garde, wo sich in diesem Jahr 

erst nach einem Stechen Kurt Priesmeier mit 30,1 und 18,2 Ringen durchsetzen konnte. 

2. wurde Günter Hübner mit ebenfalls 30, 1 Ringen in der Wertung 15,6 Ringen im 

Stechen. 3. wurde Friedhelm Eilmes mit dem Stechergebnis von 14,0 Ringen.  

 

Auch bei dem Wettbewerb zur Erreichung der Vereinsmeisterschaft musste gestochen 

werden. Hier entschied Bernhard Kramer mit 29 Ringen in der Wertung und 28 Ringen 

im Stechen den Wettkampf für sich. 2. wurde Jürgen Kröger, der sich im Stechen mit 26 

Ringen geschlagen geben musste.  
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Die Pokalgewinner Friedhelm Eilmes, Kurt Priesmeier und Bernhard Kramer vorn in der 

Mitte, eingerahmt von den amtierenden Majestäten Ina Büttemeier und O laf Meuser. 

Erster Gratulant war Vorsitzender Friedhelm Bohne (re.). Sieger im Preisschießen Nils 

Klamor (3. v. l i.). 
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Tauziehen 

Stemwede/Oppenwehe........bo. „Zieh, Zieh…..“, so hallte es über das Oppenweher 

Sportgelände. Die Anfeuerungsrufe kamen von den Mannschaftsbetreuern der 6 Teams 

beim tradi tionellen Tauziehen anlässlich des Sportfestes. Zunächst kamen die 

Teilnehmer allerdings auf die Waage, denn die komplette Mannschaft durfte die 650 Kg 

nicht überschrei ten. Ganz neu war auch, dass nur mit Socken  bekleidet gezogen wurde. 

Die zugstärksten Tauzieher hatte in diesem Jahr der Landwirtschaftl iche Ortsverein. 

Nach einem doch deutlichen Sieg in der Vorrunde gegen die Vorjahresgewinner, kamen 

sie in das Finale gegen den Geflügelverein. Der war ebenfalls überraschend als Sieger 

in der Vorrunde hervorgegangen. Hart, fair aber auch Kräfte zehrend waren die 

Anstrengungen am Seil. Gewettei fert um den begehrten Pokal hatten neben den beiden 

Finallisten, die Heideböcke, der Ortsteil  Fiskus, die FCO Leichtatleten und die 

Feuerwehr. Riesig war natürlich auch die Freude bei den Gewinnern, als ihnen der 

Pokal vom stellvertretenden Vorsitzenden des FCO, Ralf Nünke, übergeben wurde.  

  

 

Zum Foto: stehend v. l i. Matthias Nolting, Andre Tatgenhorst, Norbert Meier, Reinhar d 

Holle, Matthias Heitmann, Dennis Dubenhorst und Ralf Nünke.  
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Geschwindigkeitskontrollen 

POL-MI: Geschwindigkeitskontrollen der Polizei im Kreis Minden-Lübbecke 

 

"Wir wollen Sie und Ihre Familien vor schweren Unfällen schützen!"  

 

Mit diesen Worten weist die Polizei im Kreis Minden-Lübbecke auf die festgelegten 

Radar-Messstellen in der kommenden Woche hin.  

 

Die Polizei misst die Geschwindigkeit am:  

 

Donnerstag, 31.05.2012  
Stemwede, Oppenweher Straße  
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Firmenpokal 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Seit über 30 Jahren veranstal ten die Oppenweher ein 

so genanntes Firmenpokal -Fußballturnier, welches von den Lustigen Heideböcken ins 

Leben gerufen wurde.  

 

Seit einigen Jahren findet dieses Turnier nun im Rahmen des Pfingstsportfestes des FC 

Oppenwehe statt. In diesem Jahr starteten, so Turnierlei ter Harald Wittkötter, 10 

Mannschaften der Oppenweher und benachbarter  Firmen. 

 

Sieger und Gewinner der begehrten Wander-Trophäe wurden die Mitarbei ter der Harting 

GmbH & Co KG aus Espelkamp. Sieger dieser Veranstal tung w ird auch eine 

Jugendgruppe der Oppenweher Vereine sein, denen der Gewinn aus dem Verkauf von 

Getränken und Speisen zugutekommt. Die Firma Harting hatte sich im Endspiel  gegen 

EK Servicegroup eG mit 1 : 0 durchsetzen können.  

 

Im 9 Meterschießen um Platz drei waren die Fußballer der Thekenmannschaft 

Speukenkieker-Allstars gegen die Lustigen Heideböcke unterlegen.  

 

Zu den weiteren Teilnehmermannschaften zählten Geldmeier GmbH, Hempe GmbH 

Wagenfeld, Vorjahressieger Proseat GmbH Espelkamp, Tielbürger GmbH & Co K G, 

Tischler Schäffer/Birkemeyer und OKT Germany GmbH.  

 

Ein besonderer Dank des stellvertretendenFCO Vorsitzenden Ralf Nünke galt neben 

dem Turnierlei ter Harald Wittkötter auch den Schiedsrichtern, die für einen 

ordnungsgemäßen Ablauf gesorgt hatten.  
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Pfingstsportfest FC Oppenwehe 

Wie in jedem Jahr veranstal tet der FC Oppenwehe auch in diesem Jahr sein 

tradi tionelles Pfingstsportfest.  
Am Mittwoch, dem 23. Mai beginnt das Sportfest um 18.00 Uhr mit einem Turnier für C -

Junioren und Mädchenmannschaften.  

 

Am Donnerstag, dem 24. Mai findet das weit über die Grenzen Oppenwehe’s bekannte 

Firmenfußballturnier statt. 10 Mannschaften werden auch in diesem Jahr um den 

großen Wanderpokal kämpfen. Im letzten Jahr konnte die Firma Proseat aus Espelkamp 

die begehrte Trophäe erringen. Ins Leben gerufen wurde dieses Turnier vor etlichen 

Jahren von den Oppenweher Heideböcken. Der Erlös dieser Veranstal tung kommt wie 

immer einer örtl ichen Jugendgruppe zu Gute.  

 

Der Freitag beginnt um 16 Uhr mit dem Leichtathletiksportfest, wie immer zuerst mit 

dem Dreikampf der Kinder und Jugendlichen und ab 17.30 Uhr kämpfen die 

Erwachsenen um Medaillen und Vereinsmeistertitel. Im Anschluss findet auf dem 

Sportplatz wieder ein Turnier der II. und III. Herren-Mannschaften statt.  

 

Zeitgleich findet vor dem Sportlerheim das traditionelle Tauziehen der örtl ichen Vereine 

statt. Wie in jedem Jahr werden hier die stärksten Oppenweher Männer die Muskeln 

spielen lassen. Pokalverteidiger ist hier der Rassegeflügelzuchtverein.  

 

Parallel findet auch wieder ein 11-Meter-Schießen für Frauen statt. Clubs und Vereine 

aus Oppenwehe und Umgebung können hier ihre Zielsicherheit unter Beweis stellen. 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Elfmeterschützinnen.  

 

Samstags steht wieder das runde Leder im Rampenlicht. Angefangen wird am frühen 

Nachmitttag mit den jüngsten Oppenweher Kickern. Sie werden in Turnieren und 

Einlagespielen ihr Können unter Beweis stellen. Anschließend um ca. 15.00 sind die 

weiblichen Kicker des FCO im Einsatz und veranstal ten ein Kleinfeldturnier fü r 

Damenteams. Um 16.30 Uhr richtet die Al te -Herren-Mannschaft des FCO ein Turnier 

aus. Ausklingen wird der Abend beim Fußballstammtisch im und um das Vereinsheim.  

 

Erstmals findet am Pfingstsonntag ein Open-Air Gottesdienst der Kirchengemeinde 

Oppenwehe statt. Pastor Ellsel  wird diesen Gottesdienst um 13.30 Uhr auf dem 

Sportgelände abhalten.  

 

Hightlight des Sportfestes ist natürlich die 21. Dorfolympiade am Pfingstsonntag, die 

um ca. 14.15 Uhr mit den Spielen der Kinder und ab 15.00 Uhr mit den Spielen der 

Erwachsenen beginnt. Das Organisationsteam hat sich für dieses Jahr wieder 

interessante Spiele ausgedacht, die den Teilnehmern sicherlich wieder alles 

abverlangen werden.  

 

Für den Sonntagabend konnte wieder das MUSIK-TEAM verpflichtet werden. Die DJ’s 

um Michael Fortmann haben den Gästen schon in den vergangenen Jahren mächtig 

eingeheizt und werden auch in diesem Jahr für eine Superstimmung garantieren.  
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Verabschiedung Günter Kreher 

  

Stemwede/Oppenwehe........bo. Günter Kreher, 33 Monate Pfarrer im Sparge l- und 

Mühlendorf Oppenwehe ging in den Vorruhestand und verabschiedete sich bei  einem 

Himmelfahrtsgottesdienst an der Bockwindmühle von den Oppenwehern.  

 

„Hättest du gedacht, dass dir Oppenwehe so ans Herz wächst“, so Andrea Schäffer, die 

seitens des Presbyteriums rührende Worte zum Abschied fand und als Erinnerung an 

die Zeit in Oppenwehe einen Koffer mit vielen ortstypischen Geschenken überreichte.  

 

Dankes- und Abschiedsworte richtete im Namen der Gemeinde der stellvertretende 

Bürgermeister Dietmar Meier  an den 58jährigen Ruheständler und drückte die große 

Wertschätzung aus, wo er deutlich machte, dass die Arbeit von Günter Kreher Früchte 

getragen hat und bleibende Spuren hinterlassen wird.  

 

Für die Oppenweher Vereinsgemeinschaft sprach Karl -Heinz Bollmeier. „Die 

zweieinhalb Jahre deines Wirkens, sind bei vielen Oppenwehern wie gefühlte 20 Jahre, 

ich bin stolz und freue mich, dich kennengelernt zu haben“, so Bollmeier.  

 

Neben dem Pfarrerehepaar Roland und Sigrid Mettenbrink aus dem benachbarten Pr. 

Ströhen nahmen auch die Kollegen der Stemweder Kirchen an der Verabschiedung teil. 

Sigrid Mettenbrink, vom Presbyterium bereits gewählt, wird wohl nach der formellen 

Verstreichung einer Einspruchsfrist neue Pfarrerin in Oppenwehe.  

 

Eine nicht ganz ernst gemeinte „Trauerrede“ von Pfarrer Reinhard Elsel  gab öfter Grund 

zum Schmunzeln. Er wünsche einen gesegneten Ruhestand in Berlin, wo Günter Kreher 

zusammen mit seiner Famile zunächst wohnen wird. Das Lied „Time to say goodby“, 

individuell auf Günter Kreher zugeschnitten, trug Larissa Wiebe vor, da wurden auch 

die Augen des neuen Ruheständlers schon mal leicht feucht.  

 

Den Abschluss dieser bewegenden Abschiedsfeier bildeteten die Worte von Günter 

Kreher: „In jedem Abschied steckt ein neuer Anfang. Diesen Anfang werde  ich machen, 

mit vielen Erinnerungen an die Zeit in Oppenwehe. Menschen, die einander beistehen. 

Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft, Besonnenheit und Freude am Leben, das ist in mir 

t ief eingeprägt. Haltet zusammen. Bleibt eurer Gemeinde treu und entdeck t die 

Lebensquali tät, die Oppenwehe bietet“.  
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Pfingstsportfest 2012 

Verehrte Sportfreunde,  

 

anlässlich des diesjährigen Pfingstsportfestes des FC Oppenwehe findet wieder, wie in 

den vergangenen Jahren, am Freitag, 25. Mai 2012 der 28. Tauziehwettbewerb um den 

„Hau-Ruck-Wanderpokal“ des FC Oppenwehe statt.  

 

Wie in den vergangenen Jahren veranstal tet der FC Oppenwehe wieder für Vereine, 

Ortsteile , Clubs und Vereinigungen in Oppenwehe ein Tauziehen um den Hau -Ruck-

Wanderpokal. Hierzu lädt der FC Oppenwehe recht herzlich ein. Die teilnehmenden 

Mannschaften haben sich spätestens gegen 19:00 Uhr auf dem Sportplatz in 

Oppenwehe einzufinden.  

 

Neu: In den vergangenen Jahren hat es immer wieder Probleme mit dem Schuhwerk 

gegeben, daher möchten wir in diesem Jahr auf Schuhe beim Tauziehen ganz verzich-

ten. Es wird also in Socken gezogen!  

 

Das Gewicht der Mannschaft wird auf 550 kg begrenzt. Das Wiegen der Mannschaften 

wird unmittelbar vor Beginn des Tauziehens auf dem Sportplatz durchgeführt. 

Pokalverteidiger ist der RGZV Oppenwehe .  

 

Wir hoffen auf Eure Teilnahme und wünschen allen teilnehmenden Mannschaften viel 

Erfolg!  

  



 

58 

Schützenfest 2012 

 

Knopfkönig: 
Karl-Heinz Leermann 
Vize Heinz Uffelmann 
Bester Schütze: Willi Knost 

  

 

Altkönig: 
Olaf Meuser mit Königin Bianca 
Vize:  Gerd Priesmeier 
Adjutant:  Guido Holle mit Michaela Holle 

Jungkönigin: 
Ina Büttemeier mit Prinz Mathias Spilker  
Vize:  Lars Köllner 
Adjutant:  Lars Köllner mit Gaby Spreen 
Schülerkönig: 

Malon Bockhorn mit Königin Aileen Mentrup 
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Vize: Tarek Holle 
Adjutant:  Henrik Spreen mit Lena Kettler  

  

 

Lametta, Beste ehem. Könige  
Sieger Altkönige:  Reinhard Holle 
Sieger Jungkönige:  Jan Döhnert 

  

 

Schülerpokal mit Scutt -Gewehr: 

1. Karoline Hagedorn 
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2. Lennard Spreen 
3. Finn-Luca Holle 

  

 

Damenpokal: 
1. Birgit Winkelmann 
2. Michelle Vogt 
3. Janine Spreen 
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Proklamation 

LTE in Stemwede 

Die ersten Ergebnisse des LTE-Empfangs in Oppenwehe sind da: 

  

http://blog.microsystem.de/?p=29#more-29 

  

http://blog.microsystem.de/?p=29#more-29
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Oppenweher Schützenfest - Marschwege 

Die Festversammlung des Oppenweher Schützenvereins legt die Marschwege zum diesjährigen 

Schützenfest am Freitag und Samstag, den 11. und 12. Mai fest. Am Freitag um 13.00 Uhr Antreten 

und Abmarsch am Vereinsgasthaus Meiers Deele auf der Straße Zum Dorferfeld in Richtung 

Oppenweher Str. Diese überqueren und über den Postdamm bis zum Molkereiweg und dort links ab 

bis zum Jungkönig Marcel Holle (Am Löschteich 7). 

 

Ca. 15 Uhr wieder Abmarsch in Richtung Oppenweher Str. Diese überqueren und auf der Straße Zur 

Kirche bis zur Straße Speckendamm (K 60 wird überquert). Dort links ab bis zur Straße Im Bulzendorf 

und dann bis zum Altkönig Karl-Heinz Möller (Im Bulzendorf 7). 

 

Ca. 17 Uhr Abmarsch in Richtung Wagenfelder Str. (K 60). Rechts ab und danach links ab bis zur 

Straße Im Bockhorn. Hier links ab; danach links bis zum Festplatz an der Schule. 

 

Am Samstag ca. 13.00 Uhr Antreten an der Bockwindmühle mit anschließendem Abmarsch in 

Richtung Straße Zur Bockwindmühle. Links ab in Richtung Tielger Allee. Dort rechts ab, anschließend 

über die K 60 bis zur Volksbank. Pause. Dann auf der Straße Im Vahrenkamp bis zur Kirche und dort 

rechts ab bis zur K 60. Dort links ab bis zum Festplatz an der Schule. Ende ca. 14.00 Uhr. 

 

Die Bevölkerung wird gebeten, die Marschwege, so wie den gesamten Ort, entsprechend 

auszuschmücken. 
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Oppenwehe feiert Schützenfest 

Der Schützenverein Oppenwehe führt am Freitag und Samstag, 11. + 12. Mai, sein diesjähriges 

Sommerfest durch. Am ersten Tag beginnt das Fest mit dem Abholen der Majestäten Karl-Heinz 

Möller und Marcel Holle, sowie des Schülerkönigs Daniel Eikenhorst . Um 13 Uhr tritt das gesamte 

Batallion hierzu am Vereinsgasthaus Meier`s Deele an. (Marschwege siehe an anderer Stelle). Zur 

musikalischen Begleitung wird in bewährter Weise der Oppenweher Spielmannszug dabei sein. Im 

Festzelt am Schießsportzentrum sorgt am Abend die Show Band „SLAPSTICK“ für die musikalische 

Unterhaltung. An diesem Abend erwarten die Oppenweher die beiden Nachbarvereine Oppendorf 

und Tielge, die aus guter Tradition und nachbarschaftlicher Verbundenheit am Fest teilnehmen 

werden. Auch die Jungschützen aus Wagenfeld/Förlingen werden erwartet. 

Die Alte Garde trifft sich gemeinsam mit den Frauen zum Essen gegen 18.30 Uhr in der Schießhalle. 

Auch die Frauen der bereits verstorbenen Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Wer wird neuer Oppenweher König? 

Am 2. Tag treffen sich die Oppenweher Schützen um 13 Uhr an der Bockwindmühle. Von hier aus 

geht es unter den Klängen des Spielmannszuges zum Königschießen am Festplatz, wo ab 19 Uhr die 

Proklamation der neuen Königspaare stattfinden soll. Die Alte Garde schießt ihren so genannten 

Knopfkönig ebenfalls am 2. Festtag aus; die Proklamation ist anschließend im Festzelt. 

Parallel zum Königschießen finden das Damenpokalschießen und das Preisschießen für Schüler statt. 

Auch die kleinsten Festbesucher kommen an diesem 2. Festtag nicht zu kurz. Eine bewährte 

Mannschaft hat wieder ein groß angelegtes Kinderfest vorbereitet. 

In der Schießhalle findet ab 14.30 Uhr ein Konzertnachmittag der Oppenweher Mühlenmusikanten 

statt und am Abend spielt die Tanz- und Show-Band „SLAPSTICK“ für Jung und Alt.  
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Huckpokal 2012 

Stemwede/Oppenwehe........bo. 

Huckpokalsieger des Jahres 2012 ist die Kameradschaft der Oppenweher Kyffhäuser. Sie lösen den 

Schützenverein Oppenwehe als Vorjahressieger ab. 

Erst mit dem 337. Schuss aus dem Kleinkalibergewehr gelang es Hartmut Wellmann von den 

Kyffhäusern, den eigens zur Veranstaltung gestalteten Holzpokal, auf dem Adlerstand bei Huck von 

der Stange zu holen. Veranstalter Heini Huck-Schütte freute sich bei der Pokalübergabe über den 

guten Zuspruch an der Veranstaltung am Moorhof. 

Vertreter fast aller Vereine der Oppenweher Dorfgemeinschaft hatten sich zum Schießen 

eingefunden, um die Schützen als vorjährigen Pokalgewinner abzulösen. Neben Pokalgewinner 

Hartmut Wellmann hatten als weitere Insignienschützen Wilfried Spreen von den Heideböcken mit 

dem 60. Schuss den rechten Pokalarm abgeschossen und Walter Brill für die Kyffhäuser mit dem 190. 

Schuss den linken Arm des Pokals zu Fall gebracht. 

Für einen reibungslosen Ablauf sorgten in der Aufsicht und Schriftführung Axel Jakobmeyer, 

Friedhelm Eilmes und Bernhard Kramer. Ihnen galt ein besonderer Dank des Moorhofwirtes Heini 

Huck-Schütte und des Vorsitzenden der federführend tätigen Kyffhäuser, Jürgen Peglow. 

Den Pokal für den teilnehmerstärksten Verein erhielten die Lustigen Heideböcke, gefolgt vom 

Gewerbeverein und dem Schützenverein. Auch der 2. und 3. Platzierte erhielt jeweils einen vom 

Gasthaus Huck gestifteten Pokal. 

 

Foto: v.  l.: v.  li Wilfried Spreen, Axel Jakobmeyer, Michel Schäffer, Friedhelm Eilmes, Heini 

Huck-Schütte, Hartmut Wellmann, Rüdiger Vogt, Walter Brill, Jürgen Peglow und Bernhard 

Kramer. 
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Im Interesse der Bürger... 

Bürger in Oppenwehe schon lange. 2004 schlossen sich örtliche Vereine, Vertreter von Kirche, 

Grundschule und Gewerbeverein sowie Ratsmitglieder und der Ortsheimatpfleger zum Forum „WIR 

in Oppenwehe“ zusammen. Die Initiative wollte sich der Probleme, Wünsche und Anregungen der 

Bevölkerung annehmen und das Leben in der Ortschaft angenehmer gestalten. Jetzt soll aus dem 

Forum ein Verein gleichen Namens werden. 

Lesen Sie hier mehr.... 

Quelle: www.kreiszeitung.de 

  

http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/interesse-buerger-2274879.html
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Mühlentag in Oppenwehe 

Am Sonntag, 22. April, geht es an der Oppenweher Bockwindmühle beim ersten offiziellen 

Besichtigungstag dieser Saison wieder rund. An diesem Tag, in der Zeit von 13 Uhr bis 18.00 Uhr, 

stehen die Mitglieder der in diesem Jahr 25 Jahre alten Mühlengruppe Oppenwehe den Besuchern 

wieder Rede und Antwort und geben Auskunft zur Geschichte und zum Wiederaufbau der 

Bockwindmühle. 

 

Im Besonderen demonstrieren sie bei ausreichendem Wind die Funktion der einmalig im 

Mühlenkreis und darüber hinaus, funktionstüchtigen drei Mahlgänge. Gleich zum Saisonbeginn 

warten die Oppenweher Mühlenfreunde mit einigen Überraschungen und Neuerungen auf. 

 

Neben der musikalischen Umrahmung durch die Oppenweher Mühlenmusikanten, werden auch die 

Spielleute des Oppenweher Schützenvereins einige Kostproben ihres Könnens präsentieren. 

Selbstverständlich wartet die Gruppe an diesem Sonntag wieder mit dem vielgelobten Butterkuchen, 

verschiedenen Brotsorten, Schmalzbroten und Kaffee, so wie dem Original “Oppenweher Mührlen 

Drüppen” auf. Eine Ausstellung von alten Gerätschaften, die in mühevoller Arbeit von Friedel 

Beckmann und Friedhelm Eilmes restauriert wurden und früher in erster Linie zur Feldbestellung im 

Frühjahr genutzt wurden, soll das Interesse der Besucher wecken. Auch auf dem Mühlenkotten 

können in der Ausstellung Neuerungen besichtigt werden. 
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Osterschießen 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Eine gelungene Veranstaltung war das in diesem Jahr bereits zum 

33. Mal in Folge durchgeführte Osterschießen des Schützenvereins Oppenwehe, wobei zum 24. Mal 

der Wanderpokal ausgeschossen wurde. 

 

Die vom Vorsitzenden Friedhelm Bohne gestifteten bunten Ostereier rundeten den österlichen 

Vormittag ab. Der besondere Gruß des Vorsitzenden galt den Majestäten Karl-Heinz Möller und 

Marcel Holle. 

 

Das zielsicherste Auge und die ruhigste Hand hatte an diesem Morgen Friedel Pinke. Mit drei 

Schüssen vom Sandsack und drei Schüssen vom Pinn hatte er im Gesamtergebnis 56,9 Ringe für den 

Pokalsieg mit dem Kleinkalibergewehr erzielt. Uwe Schlottmann holte sich den Vizetitel mit 56,7 

Ringen. Den dritten Platz auf dem Siegertreppchen belegte Wolfgang Pinke, er erzielte 56,6 Ringe. 

54,4 Ringe brachten für Günter Sprado den 4. Platz. 5. wurde Reinhard Holle mit 54 Ringe. 6. 

Wolfgang Schimmeck (53,8), 7. Carsten Spreen (53,8), 8. Marcel Holle (53,6), 9. Axel Jakobmeyer 

(53,1) und 10. Daniel Spreen mit 52,8 Ringe. 

  

 

Zum Foto v.l i.: Marcel Holle, Carsten Spreen, Wolfgang Schimmeck, Mathias Heitmann, 
Wolfgang Pinke, Uwe Schlottmann, Axel Jakobmeyer, Daniel Spreen, Friedel Pinke, Jan 
Döhnert, Matthias Spreen, Michel Schäffer, Reinhard Holle, Karl-Heinz Möller, Hartmut 

Hodde und Friedhelm Bohne.  

  

https://www.oppenwehe.de/archiv/archiv2012/505-2012-00018
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Spendenübergabe der "Lustigen Heideböcke" 

Niedermehnen-Oppenwehe...bo. Hocherfreut zeigte sich der Betriebsleiter Gerhard Meyer aus 

Hördinghausen von der Betriebsstätte Mehnenfeld in der Stemweder Ortschaft Niedermehnen, als 

Andreas Martens als Vorsitzender der „Lustigen Heideböcke“ aus Oppenwehe, so wie seine 

Vorstandkollegen Olaf Meuser, Jürgen Peglow, Daniel Spreen und Rüdiger Vogt, den Erlös der so 

genannten Tannenbaumaktion überbrachten. 

Mit selbst gemachter Schwarzwälder Kirschtorte und Kaffee wurden die Gäste von einigen 

Beschäftigten auf das Herzlichste empfangen. Wieder hatte es gegenüber dem Vorjahr eine 

Steigerung der Summe gegeben, die mit 928,60 Euro auch einen neuen Rekord erreichte. Für diese 

großartige Spendenbereitschaft dankte der Betriebsleiter Gerhard Meyer im Namen aller 

Bediensteten der Behindertenwerkstatt im Besonderen den Oppenwehern sehr herzlich. 

Seit nunmehr 22 Jahren überbringen die Heideböcke den Erlös in die seit 1988 bestehende 

Einrichtung. Überzeugt sind die Überbringer von der sinnvollen Verwendung des Geldes, welches in 

der Gestaltung des Freizeitbereiches der Einrichtung mit derzeit 111 Beschäftigten im Alter von 18 

bis 67 Lebensjahren, eingebracht werden soll. 

Im letzten Jahr wurden Sitzbänke für den Ruhebereich in der Außenanlage angeschafft. In einigen 

Bereichen kann die Lebenshilfe als Träger keine finanzielle Unterstützung einbringen, so dass auch 

die diesjährige Spende ihren sinnvollen Zweck erfüllen wird. Ein informativer Vortrag über die 

derzeitige Situation der Niedermehner Werkstatt, so wie ein Rundgang schloss den Übergabetermin 

der Spende ab. 

 

Zum Foto: v. li.  Olaf Meuser, Andreas Martens, Gerhard Meyer,  Jürgen Peglow, Daniel Spreen 

und Rüdiger Vogt.  
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Königinnentreffen 2012 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Zu einem königlichen Treffen hatte Jutta Lammert, als Damenleiterin 
des Oppenweher Schützenvereins, alle ehemaligen Königinnen eingeladen. 

30 der 40 möglichen Würdenträgerinnen hatten sich zu Kaffee und Kuchen in der Schützenhalle 
eingefunden, worüber sich neben der Damenleiterin auch ihre Helferinnen Karin Henke, Anja 
Wegehöft, Anke Lütkemeier und Manuela Schlömp sehr freuten. 

Die älteste Teilnehmerin war Erna Meier, sie regierte zusammen mit ihrem Mann Gustav 1953/54 
das Oppenweher Schützenvolk. Für ihre Teilnahme mit 89 Jahren wurde die rüstige Rentnerin 
besonders erwähnt. Ein besonderer Willkommensgruß galt der amtierenden Königin Elisabeth 
Möller. 

Viel Altes, aber auch Neues gab es in der hochmotivierten Runde zu erzählen, so konnte auch 
niemandem langweilig werden. Ein besonderer Höhepunkt des von der Damenschießgruppe 
betreuten Nachmittags waren einige Ratespiele, wo die Damen ihr Wissen preisgeben konnten oder 
wieder aufbereiten konnten. Das alle zwei Jahre stattfindende Treffen wurde zum 7. Mal 
durchgeführt. So manche Anekdoten aus den jeweiligen Königsjahren machten schnell die Runde in 
den Unterhaltungen und sorgten für viel Spaß. 

Noch bis in den frühen Abend hinein hatten die ehemaligen Königinnen viel Spaß an der 
Veranstaltung, die zu einem festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Schützenvereins 
gehört.  

 

Zum Foto: v.li. sitzend: Gisela Brockschmidt, Irma Gerding, Anni Schreiber, Erna Meier, Hilde 

Henke, Gisela Heitmann, Erika Sämann und Ingri d Bierenriede. v. li.  Mitte: Jutta Lammert, 

Marianne Vegeler,  Marianne Kulinna, Marlen Geldmeier, Marion Kramer, Ingrid Nagel, 

Adelheid Heitmann, Brigitte Holle, Gerda Gelbrecht, Anke Holle,  Karin Holste und Irmhild 

Steinkamp. v. li . Hinten: Ingrid Becker,  Christiane Winkelmann, Ingrid Geldmeier, Ingrid 

Bohne, Marianne Peglow, Sabine Jakobmeyer,  Eliabeth Möller, Syile Sämann und Monika 

Eilmes. 
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 Einladung zur Gründungsversammlung von WIR in Oppenwehe 
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Frühjahrsputz an der Klus 

Wie in jedem Jahr kurz vor Ostern versammelten sich Mitglieder des Klusvereins, um beim 

traditionellen „Frühjahrsputz an der Klus“ das parkähnliche Gelände rund um die Linde auf dem Alten 

Friedhof wieder in Schuss zu bringen. 

Vorsitzender Peter Kokemor freute sich, dass er wieder einmal so viele eifrige Helfer und Helferinnen 

begrüßen durfte. Mit allerlei Gartengerät bewaffnet, machten sie sich unter der Leitung des Klus-

Gartenbaubeauftragten Holger Eickenhorst sofort an die Arbeit. Bei bestem Wetter standen bald die 

ersten Schweißperlen auf der Stirn. Doch dies tat dem Spaß keinerlei Abbruch. 

Tatsächlich gab es denn auch genug zu tun: Im vergangenen Winter hatten Stürme ungewöhnlich 

viele Äste abgerissen, die nun eingesammelt werden mussten. So kamen hier schnell einige 

Wagenladungen zusammen, die bald ein Osterfeuer nähren werden. 

Die Beetanlagen und Rondelle sind nach den intensiven Pflegearbeiten in den Vorjahren zwar 

weitgehend unkrautfrei, aber der eine oder andere unerwünschte Halm streckte sich doch frech der 

warmen Frühlingssonne entgegen. Das Denkmal aus St. Louis/USA, das seinerzeit einige 

Auswanderer ihrer in Oppenwehe verbliebenen Mutter als Grabmal gestiftet wurde, wurde gründlich 

mit der gebotenen Vorsicht gereinigt. 

Nachdem zum Abschluss noch ein von Petra Lüker gestiftetes Bäumchen gepflanzt war, konnten 

schließlich bei kühlen Getränken gleich die weiteren Projekte für dieses Jahr diskutiert werden. 

Der geplante Ausflug wird voraussichtlich am 4. August stattfinden. 
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Fahrradgruppe startet in Saison 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Den Frühlingsbeginn und damit das Ende der Winterpause läuteten 

am Montag die „Pedalritter“ der Fahrradgruppe des Oppenweher Sportvereins ein. Das 

Fahrradfahren für Alle veranstaltet der FC Oppenwehe schon seit vielen Jahren, so dass diese 

allgemein sportliche Unter-nehmung im Veranstaltungskalender des FC Oppenwehe einen festen 

Termin hat und gerne angenommen wird. 

Jeden Montag, in den Monaten von März bis Oktober, treffen sich viele, auch die, die teilweise aus 

gesundheitlichen Gründen keinen Leistungssport mehr betreiben können und diese Fahrten gern 

zum Alltagsausgleich nutzen. Start ist um Punkt 18 Uhr am Sportplatz in Oppenwehe, außer an 

Feiertagen. 

Von hier aus geht es zu den unterschiedlichsten Touren durch den nördlichsten Teil des Altkreises 

Lübbecke, bis hinein in den nie-dersächsischen Raum. Die Fahrtzeit beträgt je nach Strecke eine gute 

Stunde. Die Touren werden von den Verantwortlichen Werner Dick, Kurt Nagel, Wolfgang Allhorn 

und Betreuer so gewählt, dass es jedem Teilnehmer möglich ist, die vorgegebene Strecke zu 

bewältigen. 

Eine gern angenommene Pause sorgt unterwegs für eine neuerliche Kräftesammlung. Zum 

Saisonbeginn 2012 starteten die Fahrradbegeisterten nach Beendigung der Winterpause, die von 

zahlreichen Teilnehmern sportlich in der Turnhalle genutzt wurde, wie gewohnt und mit über 20 

Teilnehmern. Alle Interessierten sind auch weiterhin eingeladen, sich jeden Montag am 

Sportzentrum in Oppenwehe zur Teilnahme einzufinden. 

 

Zum Foto: Die Fahrradgruppe des FC Oppenwehe beim Saisons tart mit den 
Verantwortlichen Kurt Nagel (2. v. re.) und Werner Dick (3. v. re.) und Wolfgang Allhorn 

(4. v. re.) 
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+++ INFO der Gemeinde Stemwede +++ 

Nach telefonischer Auskunft des WDR-Redakteurs Frank Kühn landete Stemwede unter den 

Kommunen/Städten bis 50.000 EW auf Platz 9. Stemwede hat im Verhältnis zur Einwohnerzahl einen 

Stimmenanteil von 60 % erreicht. (Die Wahlbeteiligung bei der Kommunalwahl 2009 lag bei 56,2 %, 

aber da kann man ja auch nicht übers Internet abstimmen :-) ) 

Allerdings war dieses Jahr die Beteiligung wohl sehr hoch, so dass ins Finale diejenigen gekommen 

sind, die gut 90 % Stimmen i.V. zur Einwohnerzahl abgaben. Das war auch für den WDR im Vergleich 

zu den letzten Jahren sehr ungewöhnlich...... 

Die Stadt Werther hat bei 12.000 EW gut 10.000 Stimmen persönlich in Mühlheim abgegeben und 

hat es trotzdem nicht ins Finale geschafft ! Ob es die Aktion nächstes Jahr noch mal wieder gibt, steht 

beim WDR noch nicht fest. 

An dieser Stelle übermittle ich ein ganz herzliches Dankeschön vom Bürgermeister Gerd Rybak an 

alle, die mitgemacht haben und die Aktion unterstützt haben. 

  

Mit freundlichem Gruß 

Sabine Denker 

Gemeinde Stemwede 

Buchhofstr. 13 

32351 Stemwede 

Tel. 05474 - 206 207 

s.denker@stemwede.de 

www.stemwede.de 

  

mailto:s.denker@stemwede.de
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Diskothek Blue Light - Revival 2012 

Impressionen: 
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Schlecker wird nicht geschlossen 

Schlecker hat eine Liste mit den Filialen, die geschlossen werden sollen, veröffentlicht 
+++ OPPENWEHE IST N I C H T DABEI!  +++ 

  

http://videos.focus.de/video/201203/schliessungen -schlecker.pdf 

videos.focus.de 

  

  

http://videos.focus.de/video/201203/schliessungen-schlecker.pdf
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Schützenwald 2012 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Der Oppenweher Schützenverein hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

dem Klimawandel durch Baumpflanzaktionen im Rahmen des Projektes „Schützenwald 2020“ vom 

Westfälischen Schützenbund, entgegen zu wirken. 

Eine großzügige Spende der Firma Tielbürger aus Op-penwehe machte nun, nach dem Start der 

Aktion im letzten Jahr, eine Fortsetzung möglich. „Es ist ja für uns selbst und für unsere 

Nachkommen“, so kommentierte der Vorsitzende des Oppenweher Schützenvereins, Friedhelm 

Bohne, im Beisein von Lydia Tielbürger, die zukunftsorientierte Aktion. Frau Tielbürger gebührte ein 

besonderer Dank, was ihr der Vorsitzende mit einem großen Blumenstrauß ausdrückte. 

Rund 60 Bäume, angefangen bei Birken, über Eichen bis hin zu Ebereschen, kamen in die Erde. In 

Absprache mit der Gemeinde Stemwede wurden dafür der so genannte „Kröger Damm“ und die 

Zuwegung zum Schafstall ausgewählt. 

Für das nächste Jahr hat sich die Oppenweher Jagdgenossenschaft auf ihrer kürzlich stattgefundenen 

Jahreshauptversammlung mehrheitlich für die Unterstützung dieser Aktion bereit erklärt. Das Projekt 

„Schützenwald 2020“ findet die uneingeschränkte Unterstützung des Deutschen Schützenbundes 

(DSB) und des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Aktionen im Rahmen dieses Projektes 

haben mittlerweile viele Schützenvereine des Westfälischen Schützenbundes im Land Nordrhein 

Westfalen durchgeführt. 

 

Zum Foto: Friedhelm Bohne (4.v.re.) dankt Lydia Tielbürger für eine großzügige Spende 
im Beisein seiner Schützenkameraden v.li. Matthias Heitmann, Uwe Schlottmann, Ralf 
Manske, Friedel Pinke, Friedhelm Eilmes, Reinhard Holle, König Karl -Heinz Möller und 

Carsten Spreen 
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Ungewisse Zukunft für Oppenweher Schlecker 

Oppenwehe - Die Nachricht schlug ein wie eine Bombe: Die insolvente Drogeriekette Schlecker will 

jede zweite Filiale schließen, knapp 12 000 Mitarbeiter müssen um ihren Job bangen. Ob sich die 

Türen der Oppenweher Filiale bald auch für immer schließen, ist noch unklar. 

  

Mehr auf kreiszeitung.de . 

  

http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/ungewisse-zukunft-oppenweher-schlecker-1633001.html
http://www.kreiszeitung.de/nachrichten/landkreis-minden/rahden/ungewisse-zukunft-oppenweher-schlecker-1633001.html
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Discothek Blue Light Revival Party am 09. März 2012 bei Meier's Deele 

Am Freitag den 09. März 2012 findet bei Meier's Deele ab 20:00 Uhr in Oppenwehe die sogenannte 

Discothek Blue Light Revival Party statt. 

Der Name dieser Diskothek ist den heutigen 50 - 60 jährigen Oppenwehern und Oppendorfern noch 

wohlbekannt, war es doch in den 70ziger Jahren der angesagte Treff der Jugendlichen im 

Hammoorkrug (Inhaber seinerzeit Rolf Gundlach) Nähe der heutigen Firma Okt (früher Fa. Sulo). 

Auch wurden hier Klassenfeste der damaligen Handelsschule Kohlhase veranstaltet. 

Die Party steht unter dem Motto "Golden Oldies", also Oldie-Musik aus den 60er bis 80er Jahren, 

man könnte auch Ü50 Party dazu sagen. Die ehemaligen DJs werden auflegen. Es wird eine Umlage 

von 30 € pro Person erhoben. In dieser Umlage sind alle Getränke, samt Mixgetränken enthalten. 

Diese Veranstaltung unter diesem Motto findet nur einmalig statt und ist öffentlich. Alle Freunde der 

Oldie Musik sind herzlich eingeladen. 

Weitere Info über E-Mail: alfred.kulinna@t-online.de  oder über Meier's Deele (05773-209). 

  

Zur Geschichte:  

Die ursprüngliche Idee damals, Anfang 1970, eine Diskothek aufzumachen, hatten seinerzeit 

Wolfgang Pinke, Alfred Melcher und Alfred Kulinna. Unterstützung erhielten sie von einem großen 

Freundeskreis aus Oppenwehe und der weiteren Umgebung. Nach schwierigen Anfängen in einer 

Gastwirtschaft in Brockum und Burlage, kam das Angebot des Hammoorkruges in Oppenwehe die 

Diskothek in den beiden kleinen Sälen zu betreiben. Die Discothek begann Sonntags immer ab 16:00 

Uhr, der Eintritt betrug damals aus steuerlichen Gründen 99 Pfennig. 

Die benutzte Technik 2 Verstärker (4 x 50 Watt), Lichtorgel, Lautsprecherboxen und Dekoration 

waren nach heutigen Maßstäben eher spärlich und darüber hinaus von den Akteuren selber gebaut. 

Allein ein Mischpult und 2 Plattenspieler wurden dazugekauft. Natürlich gab es öfter Defekte, wenn 

die Anlage mal wieder zu sehr beansprucht wurde. Dann musste wieder gelötet und geschraubt 

werden, alles in Eigenleistung. 

Die Einnahmen aus dem Eintritt wurden sofort wieder in neue Singles oder LPs umgesetzt. 

Heutzutage werden die schwarzen Vinyl Scheiben eher selten aufgelegt, man benutzt eben die 

heutige Digitaltechnik, die Musik kommt vom Laptop oder PC. Als sich die ursprünglichen Akteure 

mehr anderen Dingen zuwenden wollten, wurde die Disco von Nachfolgern fortgesetzt, die sich 

zunächst der Unterstützung der "Alten" bedienten, bis sie eigenes Equipment beschaffen konnten. 

Die Tradition der ausgesucht guten Musik blieb erhalten bis zum Schluss. An der Revival Party 

nehmen alle teil. Das Organisationsteam (siehe Bild) hat sich am Mittwoch den 29. Februar in Meier's 

Deelensaal getroffen um die letzten Vorbereitungen zu besprechen. 

mailto:alfred.kulinna@t-online.de
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Orgateam: Wolfgang Pinke, Karl -Heinz Möller, Alfred Melcher, Hartmut Hodde, Alfred 
Kulinna, Siegfried Biljes, Klaus Hüsemann , Rainer Sämann  
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Vorsicht Falle - Trittbrettfahrer sprechen Firmen an 

+++ Die Gemeinde Stemwede hat uns gebeten, folgende Meldung zu veröffentlichen: +++ 

 Vorsicht Falle - Trittbrettfahrer sprechen Firmen an Immer wieder nutzen unseriöse Verlage und 

Agenturen den Namen der Gemeinde Stemwede oder die Begriffe Bürgerinformation, 

Gewerbeinformation oder ähnliches, um Anzeigen einzuwerben. Diese sind für die Geschäftsleute 

mit hohen Kosten verbunden, ohne dass ein entsprechender Gegenwert geleistet wird oder erzielt 

werden kann. 

Der Gemeindeverwaltung wurde mitgeteilt, dass die Firma MEDIA VERLAG ZK telefonisch, per Fax 

oder persönlich an die Gewerbetreibenden im Gemeindegebiet heran tritt und den Eindruck 

vermittelt, für die offizielle Bürgerinformationsbroschüre der Gemeinde Stemwede zuständig zu sein. 

Es soll ein Anzeigenauftrag erreicht werden, der sich im Kleingedruckten auf eine "Allgemeine 

Bürgerinformation" bezieht und häufig auch Folgeaufträge beinhaltet. 

Von dieser Firma distanzieren wir uns ausdrücklich. 

Wir haben bei der Erstellung unserer im November 2011 erschienenen Informationsbroschüre nur 

mit der BVB Verlagsgesellschaft mbH, Nordhorn, zusammengearbeitet. Derzeit wird noch keine 

Neuauflage unserer offiziellen Broschüre erstellt. Die Gemeindeverwaltung Stemwede bittet 

ausdrücklich um Vorsicht und genaue Prüfung bei der Unterzeichnung anderweitiger Verträge. 

Mitarbeiter von Verlagen können sich außerdem bei von der Gemeinde Stemwede unterstützten 

Broschüren und Angeboten mit einem Referenzschreiben der Gemeinde Stemwede ausweisen. Zwar 

melden auch diese Firmenvertreter sich vorher telefonisch an, aber eine Anzeige kommt aufgrund 

persönlicher Vorsprache mit Empfehlungsschreiben zustande. Kopiermasche Unseriöse Verlage 

kopieren eine Anzeige, die irgendwo erschienen ist, in einen Anzeigenauftrag. Der Kunde 

unterschreibt, weil er glaubt, einen Korrekturabzug vor sich zu haben, in Wirklichkeit handelt es sich 

um einen neuen Anzeigenauftrag. Diese Verlage, die in der Regel keine Außendienstmitarbeiter 

beschäftigen, kopieren aus seriösen Publikationen die Anzeigen heraus und integrieren diese in ihre 

Auftragsformulare, aufgemacht als Korrekturabzug oder als Rechnung, welche als Fax oder Brief 

zugestellt werden. Oft geht diesen Angeboten ein Telefonat voraus, in dem in der Regel falsche oder 

irreführende Angaben zum beworbenen Objekt oder zum werbenden Unternehmen gemacht 

werden. Kündigungsmasche Bei der Kündigungsmasche handelt es sich um eine besondere Variante 

der Kopiermasche. Der Anzeigenauftrag enthält den handschriftlichen Zusatz läuft danach 

automatisch aus. Der Kunde glaubt mit seiner Unterschrift einen bestehenden Auftrag zu kündigen 

und erkennt nicht, dass er einen neuen Auftrag unterschreiben soll. Häufig versichert der Anrufer 

ausdrücklich, dass es sich um eine Kündigung eines bereits erteilten Auftrags handelt. 

Bitte informieren Sie uns! Melden sie sich bitte auch bei der Gemeinde Stemwede, wenn einer dieser 

Anbieter auf Sie zukommt und Sie das Gefühl haben, dass unseriös und nicht im Sinne unserer 

Gemeinde geworben werden soll. Wir geben Ihnen jederzeit gerne Auskunft über solche Projekte, 

die tatsächlich mit Unterstützung und Wissen der Gemeindeverwaltung betrieben werden. 

Stemwede, 11.01.2011 Der Bürgermeister 
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JHV Kyffhäuser 2012 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Ganz im Zeichen von Ehrungen für langjährige, verdiente 

Kameradinnen und Kameraden, so wie die Auszeichnung erfolgreicher Sportschützinnen und 

Schützen stand die Jahreshauptversammlung der Oppenweher Kyffhäuser am Wochenende im 

Vereinsgasthaus Moorhof. „Das Sportschießen ist ein großer Teil des Vereinslebens in der 

Oppenweher Kameradschaft“, so der Vorsitzende Jürgen Peglow bei seinen Grußworten. 

 

Landessiegerinnen mit Schießwart v. l i.: Axel Jakobmeyer, Christa Klamor, Manuela 
Schlömp und Marianne Sprado. 

 

Geehrte stehend v. l i.: Wolfgang Schimmeck, Walter Bril l, Hartmut Wellmann, Wolfgang 
Heitmann, Egon Lammert, Hans-Rudolf Galla, Will i Brockschmidt, Günter Fröhlich Will i 

Lampe, Bernhard Kramer, Friedhelm Bohne, Jürgen Klamor, Erhard Kröger, Günter 
Sprado, Heinfried Huck, Axel Jakobmeyer und Jürgen Peglow. Sitzend v. l i.: Marianne 

Peglow, Christa Klamor, Marianne Sprado und Marion Kramer.  
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Jahreshauptversammlung Sozialverband Oppenwehe 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Zur Jahreshauptversammlung hatte der Oppenwe-her Sozialverband 

Deutschland aufgerufen und über 70 Mitglieder des 228 Mitglieder zählenden Ortsverbandes waren 

dem Aufruf der Vorsitzenden Elisabeth Möller in das Vereinslokal Moorhof Huck gefolgt. 

Einen besonderen Gruß richtete die Vorsitzende an den Lübbecker Kreisvorstand der von Martin 

Schmidt vertreten wurde. Schmidt referierte informativ und detailliert über die Arbeit im 

Kreisvorstand, die derzeit durch personelle Veränderungen geprägt ist. Mit den kreisweit 8.500 

Mitgliedern ist der Lübbecker Verband hinter Dortmund der Zweitgrößte in Nordrhein Westfalen. In 

seinem Hauptthema des Abends ging Schmidt auf zahlreiche Regularien ein, die bei einer 

Patientenverfügung und einer Vorsorgevollmacht beachtet werden müssen. Seit 2009 ist die 

Patientenverfügung auch rechtlich verbindlich für Ärzte, womit eine gesetzliche Grundlage 

geschaffen wurde. 

Im weiteren Versammlungsverlauf ließ die Vorsitzende das zurückliegende Jahr noch einmal Revue 

passieren. Als besondere Höhepunkte im veranstaltungsreichen Jahr hob sie den Jahresausflug nach 

Frammersbach in den Spessart, den Fauennachmittag der Gemeinde, das Pickertessen und den 

Advent an der Klus hervor. 12 neue Mitglieder konnten in Oppenwehe verzeichnet werden. Keine 

Beanstandungen durch die Versammlungsteilnehmer ergaben sich der Verlesung des Protokolls von 

Marion Hodde und an dem Kassenbericht von Elfriede Büttemeier. Die Kassenprüfer Willi Klamor, 

Margret Martens und Karl-Heinz Möller beantragten daher die Entlastung des Vorstandes, dem 

einmütig gefolgt wurde. 

Ein besonderer Höhepunkt der Zusammenkunft mit anschießendem Essen war die Ehrung 

langjähriger Mitglieder, die eine Urkunde mit Anstecknadel und einen Gutschein erhielten. 

Anwesend waren die für eine zehnjährige Mit-gliedschaft Auszuzeichnenden: Sieglinde Biebusch, 

Elfriede Meier, Elisabeth Möller, Renate Uffelmann, Sigurd Kolbe, Herbert Martens und Heinz 

Uffelmann. Nachge-reicht werden die Auszeichnungen an Gerd Barkhüser, Willi Baude, Maria 

Bollhorst, Hans-Jürgen Henke, Eckhardt Kuhmann, Hildegard Riesmeier, Wilhelm Riesmeier und 

Irmgard Rose. 25 Jahre gehört Wilhelmine Röhling dem Oppenweher Verband an, konnte aber aus 

gesundheitlichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes gab Elisabeth Möller noch die für 2012 geplanten 

Veranstaltungen bekannt. Im Besonderen wies sie auf die Klönnachmittage hin, wo in Zukunft zwei 

Klönabende erst um 18.30 Uhr beginnen sollen. Hier will man den jüngeren, noch im Arbeitsleben 

stehenden Mitgliedern eine Teilnahmemöglichkeit bieten. 

Der geplante Tagesausflug führt die Oppenweher nach Emsbüren mit einer „Schmugglertour“ nach 

Holland. Als nächster Termin steht eine Theaterfahrt nach Hann. Ströhen an, die am 25. Februar 

stattfindet. Abfahrtzeiten sind an der Schule und beim Moorhof um 13.30 Uhr. Anmeldungen sind 

umgehend bei Elisabeth Möller abzugeben. 
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Zum Foto: v.l i.: Martin Schmidt (Kreisvorstand SoVD), Herbert Martens, Sieglinde  
Biebusch, Heinz Uffelmann, Elfr iede Meier, Renate Uffelmann, Sigurd Kolbe und 

Vorsitzende Elisabeth Möller.  
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Winterball des Schützenvereines 

Stemwede/Oppenwehe........bo. Zum Winterball hatten die Oppenweher Schützen eingeladen und 

viele Mitglieder hatten sich zur zünftigen Feier in Meiers Deele eingefunden um das Tanzbein zu 

schwingen. 

Mit einem neuen Konzept scheinen die Oppenweher ebenfalls richtig zu liegen, so Vorsitzender 

Friedhelm Bohne. Bereits am späten Nachmittag begann das Festvergnügen mit einem deftigen 

gemeinsamen Grünkohlessen, zusammen mit den Altgardisten, die dafür auf ihr Kaffeetrinken 

verzichteten. Doch bevor der eigentliche Winterball beginnen konnte, füllten sich die Räumlichkeiten 

bei Meiers Deele mit viel Musik. Der befreundete Spielmannzug aus dem holländischen Siddeburen 

hatte es sich nicht nehmen lassen, gleich zu Beginn den Auftakt mit ein paar flotten Musikstücken zu 

bereichern. Ein besonderer Dank galt Dorthe und Ingo Holle, wo alle 16 Musikerinnen und Musiker 

übernachteten. Da-nach spielte der Oppenweher Spielmannzug auf und geleitete die amtierenden 

Majestätenpaare Karl-Heinz und Elisabeth Möller, Marcel Holle mit Michelle Vogt und Daniel 

Eickenhorst mit Julia Klamor in den festlich geschmückten Saal. 

Viel Beifall erhielten die Spielleute unter Leitung von Sven Bollhorst für ihre gelungenen Musikstücke. 

So war es dann auch dem Vorsitzenden des Vereins, Friedhelm Bohne, eine besondere Freude junge 

Spielleute aufgrund ihres großen Engagements einen Dienstgrad höher zu befördern. Obergefreite 

wurden Carolin Varenkamp und Kai Engel und zu Gefreiten ernannte der Vorsitzende Katharina 

Kettler, Tarek Holle und Henrik Spreen. 

 

Zum Foto: v.l.: Tambourmajor Sven Bollhorst, Henrik Spreen, Carolin Varenkamp, 
Katharina Kettler, Kai Engel, Tarek Holle und Vorsitzender Friedhelm Bohne.  
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Neue Trainingsanzüge für die A-Jugend der SG 

Oppenwehe/Oppendorf 

Febr. 2012: Die Firma Haevescher-Betonwerk GmbH aus Oppendorf konnte den jugendlichen Kickern 

der SG Oppenwehe/Oppendorf einen großen Wunsch erfüllen und ihnen neue einheitliche 

Trainingsanzüge spendieren. Der Dank der Jungs gilt der Inhaberfamilie Köster. 
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JHV Schützenverein 

 

Geehrte und gewählte Vorstandsmitglieder mit Königen v. l i.: Altkönig Karl -Heinz 
Möller, Neuer Kassierer Matthias Heitmann, Will i Knost, Friedel Pinke, Vereinsmeister 

Christian Spreen, 2. Geschäftsführer Sören Pinke, Jürgen Kröger, Lars Klamor, 
Jungkönig Marcel Holle, Michael Holle und Vorsitzender Friedhelm Bohne.  

  

Stemwede/Oppenwehe........bo. Rückblickend auf das Jahr 2011 zeigten sich die ^Oppenweher 

Grünröcke bei ihrer Jahreshauptversammlung am Wochenende zusammen mit ihrem Vorsitzenden 

Friedhelm Bohne im Gasthaus Meier`s Deele zufrieden mit dem abgelaufenen Jahr. So harmonisch 

wie das Jahr verlief, verlief dann auch die Versammlung, zu der der Vorsitzende zahlreiche, wenn 

auch mehr gewünschte, Mitglieder begrüßen konnte. 

Sein besonderer Gruß galt neben den amtierenden Majestäten Karl-Heinz Möller und Marcel Holle 

mit ihrem Hofstaat auch den Ehrenvorsitzenden Günter Heselmeier. Besonderer Höhepunkt des 

Jahres ist und bleibt das Sommerfest wo, wie Bohne sagte, erfreulich immer sehr viel Aufwand beim 

Schmücken der Residenzen seitens der Könige mit ihren Nachbarn, Freunden und Bekannten 

betrieben wird. 

Unter dem Slogan "Schützenwald" sorgten die Oppenweher mit einer vom Westfälischen 

Schützenbund ins Leben gerufenen Baumpflanzaktion für eine Bestrebung, dass ökologische 

Gleichgewicht zu erhalten und zu fördern. Aus Sponsorenmittel war das gelungen. In diesem Jahr 

wird die gute Sache von der Oppenweher Firma Tielbürger unterstützt. 
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Gratulation vom Vorsitzenden Friedhelm Bohne 
an Will i Knost, der für besondere Verdienste das 
wertvolle Kupferbild erhielt.  

Für seine besonderen Verdienste im 
Schützenverein und für das Schützenwesen im 
Allgemeinen erhielt der 77jährige Will i Knost von 
der Tielger Allee das wertvolle Kupferbild, 
welches nur einmal im Jahr vergeben wird.  

 

 

 

Vorsitzender Friedhelm Bohne gratuliert 
Christian Spreen zum Gewinn des 

Vereinspokals 2011. 

 

Aus dem schießsportlichen Bereich berichtete der 

stellvertretende Sportleiter Friedhelm Eilmes, wobei 

er besonders die Altersabteilung mit zahlreichen 

Erfolgen hervorhob. 58 Sportschützen kann der Verein 

derzeit verzeichnen. Zahlreiche vorderste Plätze 

konnten belegt werden, selbst an Deutschen 

Meisterschaften wurde teilgenommen. 

 

Eine von Wolfgang Schimmeck und 

Axel Jakobmeyer bestückte 

InfoTafel veranschaulichte während 

der Versammlung die größten 

Erfolge des letzten Jahres, hierfür 

dankte Friedhelm Bohne den 

Beiden besonders. 

Über 5200 Teilnehmer an 

Meisterschaften bis hin zu 

Deutschen Meisterschaften 

berichtete der Stützpunktleiter 

Siegfried Biljes. In seinem Bericht 

flossen auch die Ausführungen von Alfred Kulinna ein, der über den derzeitigen technischen Stand 

des Schießstandes schriftliche Informationen vorlegte. In 210 Arbeitsstunden waren ehrenamtlich 

viele Modernisierungsarbeiten durchgeführt worden, so dass heute 16 elektronische Anlagen mit der 

neuesten Soft- und Hardware genutzt werden können. 

Viele Aktivitäten verzeichnete Tambourmajor Sven Bollhorst aus dem Spiel-mannszug. Mit 14 

Auftritten war es nach dem Jubiläumsjahr eher ein ruhiges Jahr. 26 Musikstücke beherrschen die 
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derzeit 46 Spielleute, wobei sich Boll-horst besonders über sieben jüngere neue Musiker freute. 

Während eines Musikwettstreits in Holland erreichten die Oppenweher den 1. Platz in der 

Basisklasse. Der befreundete Musikverein Concordia Siddeburen, der auch Ausrichter des 

Wettstreites war, wird beim Winterball am 28. Januar und beim diesjährigen Sommerfest 

teilnehmen. 

Damenleiterin Manuela Schlömp verzeichnet derzeit in ihren Reihen 14 aktive und 6 passive 

Sportschützinnen. Vorderste Plätze bis hin zur Bezirksebene sind zu verbuchen. Besonders freute sich 

die Damenabteilung über den starken Zuspruch von 60 Teilnehmerinnen beim Pokalschießen 

während des Schützenfestes. 

Schießoffizier Jürgen Kröger bemängelte die Teilnehmerzahl beim Bedingungsschießen, wo die 

Zahlen rückläufig sind. 24 Teilnehmer hatten die Bedingungen erfüllt. Besonders hervor hob Kröger in 

seinem Jahresresümee den Pokalgewinn der Altersklasse beim Pokalschießen des Stemwederberg 

Schützenverbandes. 

Alte Garde Kommandeur Günter Heselmeier berichtete aus der derzeit 144 Mitglieder zählenden 

Abteilung über ein sehr schönes Jahr mit vielen Veranstaltungen. Höhepunkt war der Ausflug an die 

Donau. In diesem Jahr geht es in den Raum Bremerhaven. Gut angenommen werden die 

Kartennachmittage, die nun alle 2 Monate stattfinden sollen. Eine höhere Teilnehmerzahl wünschte 

er sich beim Fest der Alten Garde im Herbst. 

Einen erfrischenden Bericht mit humoristischen Einlagen gab der Kommandeur der Jungschützen, Jan 

Döhnert, der Versammlung. Rege Aktivitäten hatte die 67 Mitglieder zählende Abteilung 

aufzuweisen, wobei Döhnert von mehr Zu- als Abgängen sprach. An 7 Jungschützenpokalschießen 

hatte man teilgenommen. Als Döhnert in seinen Ausführungen zu sportlichen Erfolgen kommen 

wollte, trat bei ihm plötzlich eine Redepause ein, die er dann schnell mit einem Dank an seine 

Mitstreiter unterbrach. 

Keine Beanstandungen hatten die Kassenprüfer Axel Jakobmeyer und Rainer Büttemeier beim 

Bericht des Kassierers Friedel Pinke zu verzeichnen, so dass dem gesamten Vorstand Entlastung 

erteilt werden konnte. Friedel Pinke gab der Versammlung zum letz-ten Mal nach 18 Jahren als 1. 

Kassierer den Kassenbericht- und Geschäftsbericht. Einige Veränderungen ergaben die zahlreichen 

(18!) Wahlen zum Vorstand. 

Neuer 1. Kassierer wurde Matthias Heitmann. 

2. Kassierer: Friedel Pinke, 

2. Geschäftsführer: Sören Pinke, 

1. Jugendleiter: Michael Holle, 

2. Jugendleiter: Volker Wagenfeld, 

Hauptmann: Jürgen Klamor, 

Offizier ZBV: Carsten Spreen, 

Fahnenoffiziere: Alfred Melcher, Dirk Bürger, Rüdiger Vogt und neu Jürgen Geldmeier, 

Wachoffizier: Axel Jakobmeyer, 

Sanitätsoffizier: Eckhard Gerding, 

Sanitäter: Jörn Vegeler, 

1. Feuerwerker: Torsten Alhorn, 



 

89 

2. Feuerwerker: Jens Möller, 

Kassenprüfer: Dennis Meier und 

2. Jungschützenkommandeur: Lars Klamor. 

Zu besonderen Ehren kamen einige Mitglieder für ihre langjährige Vereinstreue. Mit der Silbernen 

und Goldenen Vereinsnadel wurden ausgezeichnet. 

 

Gold (40 Jahre): Wilfried Bohne, Marlies Friedel, Wilhelm Klamor und Ulrich Kokemor. 

Silber (25 Jahre): Frank Martens, Olaf Meuser, San-dro Nagel, Gerhard Schlottmann und Andreas 

Varenkamp. 

Am 28. Januar findet auf Meiers Deele der Winterball statt. Bereits am späten Nachmittag um 17.30 

Uhr beginnt die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Essen. Anmeldungen beim Vorsitzenden 

Friedhelm Bohne oder Meier`s Deele. Am Abend, der in diesem Jahr mit einer pauschalisierten 

Umlage bestritten werden soll, eröffnet der Spielmannzug ab 20 Uhr das "Ballgeschehen". 

  



 

90 

JHV Freunde der Heide 

 

Zum Foto: v.l. Friedhelm Buschmann, Gerd Fangmann, Inge Beckmann und 
Vorsitzender Heinz Jakobmeyer.  

 Stemwede/Oppenwehe........bo. Die Freunde der Heide aus Oppenwehe zogen am Wochenende im 

Vereinsgasthaus Moorhof Huck ihre Jahresbilanz 2011. Im Resümee des Vorsitzenden Heinz 

Jakobmeyer wurde deutlich, dass die Unternehmungen und Veranstaltungen ein gutes 

Teilnehmerfeld aufwiesen, leider, so Jakobmeyer, gilt das nicht für die Jahreshauptversammlung, wo 

er sich eine größere Resonanz gewünscht hatte. 

Ein besonderer Höhepunkt der Jahreshauptversammlung des über 40jährigen, der Heimat 

verbundenen Vereins waren die Ehrungen verdienter Mitglieder. Die Goldene Vereinsnadel für eine 

über 20-jährige Mitgliedschaft erhielt Wilfried Vegeler, der leider nicht teilnehmen konnte. Die 

Silberne Vereinsnadel für eine über 10-jährige Vereinszugehörigkeit erhielten Gerd Fangmann, Inge 

Beckmann und in Abwesenheit Werner Thielemann, Rolf Kuhn, Wilhelm Röhling und Gerhard Henke. 

Letzteren wird die Auszeichnung später überreicht. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Wahlen wurde Gerd Fangmann zum 1. Schriftführer wiedergewählt. 

Der Posten des 2. Vorsitzenden bleibt weiterhin vakant. Friedhelm Buschmann merkte hier an, dass 

es sich bei den Freunden der Heide um einen vom Durchschnittsalter her alten Verein handele, wo 

auch schon mal ältere Vereinsmitglieder Vorstandsverantwortung übernehmen müssten. 

Eine außerordentlich ausführliche Protokollführung des Schriftführers Gerd Fangmann wurde durch 

die Versammlung bescheinigt. Auch die umfangreichen und detaillierten Schilderungen der 

unterschiedlichsten Wanderungen im letzten Jahr durch Friedhelm Buschmann wurden mit Beifall 

bedacht. 

Keine Beanstandungen zum Kassenbericht von Heinz Henke vermeldeten die Kassenprüfer Reinhold 

Tielbürger und Heini Huck, wodurch dem Vorstand auf Antrag Entlastung erteilt werden konnte. 
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Einen besonderen Dank richtete der erste Wanderwart Friedhelm Buschmann in seinem 

Jahresrückblick an die Mitglieder, die im zurückliegenden Jahr sehr zahlreich an den 

unterschiedlichsten Unternehmungen der Freunde der Heide teilgenommen hatten. Sein besonderer 

Dank galt Herbert Koke, der ihn als 2. Wanderwart in vorbildlicher Weise unterstützt und ergänzt 

hatte. 

Höhepunkt war der Jahres-ausflug nach Rheine, Ibbenbüren und Bentheim. In diesem Jahr geht es 

vom 27. bis 30. August in die Hansestadt Rostock mit Abstechern zum Fischland Darß, Zingst und 

Prerow. Anmeldungen sind ab sofort erwünscht. 

Die Auftaktwanderung 2012 findet mit einem Grünkohlessen bei Huck am 22. Januar ab 15 Uhr statt. 

Anmeldungen sind erforderlich bei Friedhelm Buschmann unter 05773/1760. 


